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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Julia Braun -18
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf
Johanna Eckert, Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -15
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Susan Appel, Sabrina Diller -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Michael Baiersdorfer -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0172/8385583
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 0941/28003355
Wasser 09531/629-0
Strom 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 9:  ET 5. Mai,
 Redaktionsschluss 24. April, 9 Uhr
Ausgabe 10:  ET 19. Mai,
 Redaktionsschluss 8. Mai, 9 Uhr
Ausgabe 11:  ET 2. Juni,
 Redaktionsschluss 22. Mai, 9 Uhr
Ausgabe 12:  ET 16. Juni,
 Redaktionsschluss 1. Juni, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof  ....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage  ..................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof  ..........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof .....................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche bis zum Wasserzähler, Wassereinbrüche und 
Schäden an öffentlichen Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern ....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern ..............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern ............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach  .......................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf  ....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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ENERGIEBERATUNG in Ebern

Die Energieberatung des Landkreises 
Haßberge bietet einmal im Monat 
Energiesprechstunden in Ebern an. 
Interessierte Bürger erhalten umfas-
sende Informationen zum energie-

sparenden Bauen, Wohnen und Sanieren, zur Nutzung erneuer-
barer Energien sowie zu den staatlichen Fördermöglichkeiten.
Die Beratungen finden immer donnerstags im Ämtergebäude, 
Rittergasse 3, Zimmer 202, statt.
Es können jeweils drei Termine vergeben werden, um 16.00, 
16.40 und um 17.20 Uhr.
Die nächste Energiesprechstunde findet am 
Donnerstag, 27. April, statt.
Im UmweltBildungsZentrum Oberschleichach finden montags 
bis donnerstags Energiesprechstunden nach Wunsch statt, 
die Telefon-Hotline ist unter (0 95 29) 92 22-13 erreichbar. 
Anfragen per eMail an den Energieberater des Landkreises 
sind auch unter energieberatung@ubiz.de möglich.
Die Erstberatungstermine werden vom Landkreis und den regi-
onalen Energieversorgern Stadtwerk Haßfurt, Stadtwerke Zeil 
und ÜZ Lülsfeld eG finanziert und sind deshalb für Kunden die-
ser Energieversorger kostenlos. Für alle anderen fällt eine Bera-
tungsgebühr von € 12,00 an (bitte die letzte Stromrechnung 
mitbringen!).
Anmeldung ist erforderlich im UmweltBildungsZentrum Ober-
schleichach unter 09529/9222-10 oder per 
eMail: anmeldung@ubiz.de

Wohnraum gesucht?  
Haus zu verkaufen?

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.

Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP).
Es handelt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur 
Vermarktung von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und 
Gewerbeimmobilien. Sie als Vermieter/Verkäufer bleiben dabei 
im Internet völlig anonym. Ihre Kontaktdaten werden lediglich 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, die als Kontaktperson 
auftritt, hinterlegt. Sobald sich Interessenten für Ihr Objekt bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern melden, stellen wir diesen 
Ihre Kontaktdaten zur Verfügung.
Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu finden 
unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos.
Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern,
Johanna Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3,
96106 Ebern, Tel. 09531/629-19,
Email buergerbuero@ebern.de

Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut.
Um die innerörtliche Entwicklung positiv zu gestalten, hat der 
Landkreis Haßberge die Projektträgerschaft für das LEADER-
Projekt „Innenentwicklung, Leerstandsmanagement und Flä-
chenrevitalisierung“ übernommen. Durch geeignete Maßnah-
men will der Landkreis gemeinsam mit seinen Kommunen 
Leerstände in den Ortszentren einer neuen Nutzung zuführen, 
Sanierungsmaßnahmen unterstützen und innerörtliche Brach-
flächen für die Bebauung gewinnen. Somit kann der Zuzug 
gefördert und gleichzeitig der Flächenverbrauch in den Orts-
randlagen reduziert werden. Positive Erfahrungen hierzu wur-
den bereits auf dem Gebiet der Hofheimer Allianz gemacht.

Baunach-Allianz

Erste Baunach-Allianz-Bank

Die erste Baunach-Allianz Bank steht auf dem Marktplatz in 
Ebern. Der städtische Bauhof Ebern hat das Allianz-Logo 
umgesetzt in eine Bankbemalung. Vielleicht können so mal 
unsere Mitfahrbänke aussehen, die dann in allen Stadt- und 
Ortsteilen stehen.
Text und Foto: Jürgen Hennemann

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
wegen Betriebsausflug geschlossen

Die VG Ebern ist am Freitag, den 19. Mai, wegen Betriebs-
ausflug geschlossen! Wir bitten um Beachtung.

Landwirtschaftliche Foliensammlung 2017
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge führt 
auch in diesem Jahr eine Sammelaktion für Folien aus der 
Landwirtschaft durch. Die Sammlung findet am Samstag, den 
22.04.2017, in Ebern, Pfarrweisach und Rentweinsdorf von 
09:00 - 12:00 Uhr jeweils in den Wertstoffhöfen statt. Nutzen 
Sie die kostenlose Abgabemöglichkeit von Silofolien, Teichfo-
lien, Abdeckplanen, Wachstumsfolien, Rundballen Netzfolien, 
Stretchfolien und Kunststoffvliesen. Die Folien dürfen nicht ver-
schnürt oder in Säcken verpackt sein. Bitte achten Sie darauf, 
dass das Folienmaterial besenrein und frei von Störstoffen (z. 
B. Kunststoffschnüre, Steine, Holz, Metall usw.) ist. Nur so kann 
das gesammelte Material sinnvoll und wirtschaftlich verwertet 
werden. Düngemittel-, Saatgut- und Torfsäcke, sogenannte 
Verkaufsverpackungen, sind wie in den Jahren zuvor auch, in 
die vorhandenen Foliencontainer der Wertstoffhöfe zu geben.
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Nachrichten aus dem Standesamt
In der Zeit vom 1.3.2017 bis zum 31.3.2017 wurde im Standes-
amt Ebern der Sterbefall folgender Personen beurkundet:
Anni Travain geb. Müller, Eyrichshof
Norbert Glock, Ebern
Egon Heller, Ebern
Christa Rögner geb. Jarschel, Ebern
Anna Häfner geb. Lutsch, Brünn
Erwin Derra, Heubach
Isolde Kießling geb. Kast, Brünn
Peter Prediger, Herbelsdorf

In der Zeit vom 1.3.2017 bis zum 31.3.2017 haben auf dem 
Standesamt Ebern die folgenden Paare die Ehe geschlossen:
Lisa Limpert und Florian Kuhn, 96176 Pfarrweisach

Jochen Greul feiert 25-jähriges 
Dienstjubiläum

Bürgermeister Jürgen Hennemann bei der Übergabe des 
Geschenkes

Jochen Greul begann ab 1. September 2003 den Vorberei-
tungsdienst der 2. Qualifikationsebene bei der Stadt Bam-
berg. 2005 legte er die Anstellungsprüfung mit Erfolg ab und 
wurde zum 1. November 2005 zum Verwaltungssekretär zur 
Anstellung ernannt. Seit 1. Juli 2011 ist er bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern tätig. Dort trat er die Nachfolge des aus-
geschiedenen Kassenleiters Udo Lieb an. Jürgen Hennemann 
als Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft, Bürgermeister 
Sendelbeck, Bürgermeister Nowak, Geschäftsleiter Ernst Haß-
ler, Kämmerer Horst Junge sowie Lisa Schmitt vom Personalrat 
und Kollegin Ursula Batzner gratulierten herzlichst zum Dienst-
jubiläum.

Bürgerinformation
Der Ausbau von Dachgeschossen ist im Falle des Art. 57 Abs. 
1 Nr. 11 Buchstabe c der Bayerischen Bauordnung (BayBO) 
von der Baugenehmigungspflicht ausgenommen. Demnach 
bedarf die Errichtung einzelner Aufenthaltsräume im Dachge-
schoss, die zu Wohnzwecken genutzt werden, keiner Genehmi-
gung mehr, wenn die Dachkonstruktion und die äußere Gestalt 
des Gebäudes nicht in genehmigungspflichtiger Weise ver-
ändert wird. Diese Vorhaben sind also verfahrensfrei möglich. 
Daraus folgt, dass den Gemeinden die erfolgten Ausbauten / 
Teilausbauten im Dachgeschoss von zu Wohnzwecken genutz-
ten Gebäuden nicht mehr ohne weitere Mitteilung der Eigentü-
mer / Erbbauberechtigten zur Kenntnis gelangen. 

Das Immobilienportal des Landkreises Haßberge ist im Internet 
zu finden unter: www.wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten können.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke,
Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33,
Email sabrina.schlinke@ebern.de

Wichtige Information an alle Vereine 
und Organisationen im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Die Bürgerinformationsbroschüre der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern wird im Juli 2017 erscheinen. Auch alle Ver-
eine, Organisationen, Selbsthilfegruppen und sonstige 
Gruppierungen im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern sollen darin gelistet werden. Deshalb bitten wir alle, 
eine formlose Email mit den folgenden Angaben an das 
Bürgerbüro der Verwaltungemeinschaft Ebern zu schicken:

Name Verein/Organisation/Gruppe:
Ansprechpartner & Telefonnummer:
Homepage:
Email:

Bitte schicken Sie diese Angaben per Email an:
buergerbuero@ebern.de

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte das Bürger-
büro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Tel. 09531/629-
19, Email: buergerbuero@ebern.de

Mängel und Schäden nun online melden
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? 
Sie mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen? 
Ihre Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt? 
Ihnen sind Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum 
aufgefallen?
Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadensmel-
der können Sie die Verwaltung ganz einfach online über solche 
und andere Missstände informieren.

Wie funktioniert es?
Sofern Sie vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses 
direkt hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern eingegangen ist, wird diese an die 
zuständige Stelle weitergeleitet. Wenn Sie uns dabei Ihre Kon-
taktdaten mitsenden, werden wir Sie gerne über den Bearbei-
tungsstand informieren.

Natürlich freuen wir uns auch über Verbesserungsvorschläge, 
Lob und Anregungen. Tragen Sie dazu bei, dass es in unserer 
Heimat im Baunach- und Weisachgrund auch weiterhin leben-
dig und lebenswert bleibt!

Den Schadensmelder finden Sie auf der 
Internetseite:
www.ebern.de
Folgender QR-Code führt Sie direkt zu 
unserem Schadensmelder:
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Vielen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich in Verei-
nen engagieren und somit unsere Stadt aktiv präsentieren und 
Möglichkeiten zur Begegnung und gemeinsamen Feiern bieten.

Mit freundlichen Grüßen
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister Stadt Ebern

Amtliche Bekanntmachungen

Einbeziehungssatzung für das Gebiet 
„Steinleite“ im Stadtteil Weißenbrunn

Die Stadt Ebern hat mit Beschluss vom 30.03.2017 die Einbe-
ziehungssatzung für das Gebiet „Steinleite“ im Stadtteil Wei-
ßenbrunn in der Stadt Ebern, Landkreis Haßberge, als Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 
3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Einbeziehungssatzung 
„Steinleite“ in Kraft. Jedermann kann die Einbeziehungssat-
zung mit der Begründung bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Bauamt, Zi.-Nr. 1.03, wäh-
rend der Öffnungszeiten von

Montag - Freitag, von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag, von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr,

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Diese Bekanntmachung sowie die Einbeziehungssatzung 
„Steinleite“ mit Begründung können auf der Internetseite der 
Stadt Ebern www.ebern.de abgerufen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges und

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtli-
che Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Einbeziehungssatzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.

Ebern, den 13.04.2017
Harald Pascher
2. Bürgermeister
Stadt Ebern

Dies schließt jedoch die Verpflichtung zur Meldung von Dach-
geschossausbauten durch die Eigentümer/Erbbaubauberech-
tigten nicht aus. Denn nach den §§ 90 – 93 der Abgabenord-
nung (AO) in Verbindung mit dem Kommunalabgabengesetz 
(KAG) fallen für den Ausbau/Teilausbau von Dachgeschossen 
Rohrnetzkostenbeiträge für Wasser und Kanal an. Mit den 
Rohrnetzkostenbeiträgen werden die Erstinvestitionen der 
Gemeinden für die Herstellung der Entwässerungs- und Was-
serversorgungsanlagen (z.B. Baukosten für u. a. Kläranlage, 
Pumpwerke, Rohrnetzleitungen, Hochbehälter, Maschinen-
haus, Wasserwerk, etc.) finanziert. Alle Grundstückseigentü-
mer und Erbbauberechtigten werden daher aufgefordert, die 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern über den erfolgten Ausbau / 
Teilausbau von Dachgeschossen zu informieren, soweit keine 
Baueingabe beantragt worden ist, bzw. den evt. erfolgten 
Dachgeschossausbau bei der Liegenschaftsverwaltung der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern unter Angabe der ausgebau-
ten Grundfläche anzuzeigen.

Ebern, 06.04.2017

Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister Stadt Ebern
Gemeinschaftsvorsitzender

ebern

auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die aktive Zeit der Vereine in Ebern beginnt. Ein Blick in den 
Veranstaltungskalender, den wir in der Verwaltungsgemein-
schaft herausgeben, zeigt, dass viele Veranstaltungen und 
Feste bevorstehen. Ende April, am 29., präsentiert das Blasor-
chester Ebern mit seinem „Absolut Musik“ sein Können. Am 
30.4. lädt die Feuerwehr Ebern zum Maibaumaufstellen auf den 
Marktplatz ein, wo unter Einsatz der Feuerwehrkameraden der 
Maibaum aufgerichtet wird. Diesmal mit neuen Schildern mit 
den Zunftzeichen. Bei einem Bier und Bratwurst kann gefeiert 
werden. Weiter geht es am 1. Mai in Frickendorf beim Oldtimer-
treffen. Am 4. Mai, am Florianstag, werden Ehrungen für lang-
jährigen Feuerwehrdienst vorgenommen. In diesem Jahr ver-
bunden mit dem Festkommers zum 150-jährigen Bestehen der 
Eberner Feuerwehr. Das ist der Auftakt zum Festwochende der 
Feuerwehr vom 5. - 7. Mai in der Festhalle am Feuerwehrhaus. 
Am Sonntag findet ab 13.30 Uhr ein Festzug durch Ebern mit 
historischen Geräten statt. Die Feuerwehr und die Stadt würden 
sich freuen, wenn die Häuser an der Strecke des Festzuges 
von der Bahnhofstraße, Kapellenstraße, Marktplatz und Klein-
Nürnberg festlich geschmückt würden. Der Feuerwehrverein 
Ebern bereitet dieses Fest seit Monaten vor. Dazu dürfen wir 
viele Gäste aus nah und fern in unserer Stadt begrüßen. Auch 
unsere Freunde aus der Partnergemeinde Strass im Zillertal 
kommen zum Feuerwehrfest zu Besuch nach Ebern. Die Bun-
desmusikkapelle aus Strass spielt am Samstagabend und beim 
Festzug.
Am 13. Mai findet in Ebern im Rathaus der Tag der Innenent-
wicklung und der Tag der Städtebauförderung statt. An diesem 
Tag werden sanierte Anwesen, die durch die Städtebauförde-
rung in Ebern gefördert wurden, zur Besichtigung geöffnet. 
Auch hier lohnt ein Besuch.
Diese Veranstaltungen und die vielen, die noch folgen werden, 
sind nur durch den unermüdlichen Einsatz der Ehrenamtlichen 
möglich. 

Mit Gefühl selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Durch die gesunkenen Einwohnerzahlen sind Versorgungs- 
und Handelseinrichtungen nicht mehr rentabel und müssen 
schließen. Die leer stehenden, oft sanierungsbedürftigen 
Wohn- und Gewerbegebäude, sind schwierig einer Nachnut-
zung zuzuführen. Durch das Veröden der Zentren verliert der 
gesamte Ort an Attraktivität. Anhand von Beispielen aus dem 
Landkreis zeigt sich, dass durch verstärktes Engagement im 
Bereich der Innenentwicklung dem allgemeinen Trend entge-
gengewirkt werden kann. So hat die Stadt Ebern bereits nen-
nenswerte Erfolge zu verzeichnen, bei ihren Bemühungen 
Leerstände einer neuen Nutzung zuzuführen. Ehemals leer ste-
hende und sanierungsbedürftige Gebäude wurden von neuen 
Eigentümern zu attraktivem innerörtlichen Wohnraum umgestal-
tet. Durch die Sanierung und Belebung der Gebäude nimmt 
die Attraktivität der Orte wieder zu. Die Bevölkerungsabnahme 
wird aufgehalten und durch den Zuzug junger Familien findet 
eine Verjüngung der Bevölkerung statt. „Wir freuen uns, dass 
der Tag der Innenentwicklung in Ebern stattfindet. So können 
wir zeigen, dass die Förderung der Städtebauförderung und 
das kommunale Förderprogramm bei uns in der Altstadt grei-
fen. Man sieht, es tut sich was“, erklärt Bürgermeister Jürgen 
Hennemann. „So wurden in den letzten drei Jahren drei große 
private Fördermaßnahmen begleitet und umgesetzt“. Um allen 
Interessierten die Gelegenheit zu geben, mit den Eigentümern 
von sanierten ehemaligen Leerständen bzw. von noch in Sanie-
rung befindlichen Gebäuden zu sprechen, führt der Landkreis 
im Rahmen des LEADER-Projektes „Innenentwicklung, Leer-
standsmanagement und Flächenrevitalisierung“ den ersten 
landkreisweiten Tag der Innenentwicklung in Ebern durch. 
Die Sanierung und der Umbau von alten Gebäuden eröffnen 
den neuen Besitzern vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten und 
bieten Raum für Kreativität. Susanne Wolfrum-Horn vom LEA-
DER-Management der LAG Haßberge e.V. freut sich über die 
Bereitschaft der Eigentümer, das Projekt zu unterstützen und 
ihre Gebäude vorzustellen. „Es ist sicher ein großer Schritt, ein 
sanierungsbedürftiges, historisches Gebäude zu erwerben, 
um es modernen Gesichtspunkten entsprechend umzubauen. 
Allerdings kann individueller Wohnraum geschaffen werden, oft 
mit gewachsenem Grün und kurzen Wegen ins Zentrum des 
Ortes und zu den zentralen Versorgungseinrichtungen“.

Zwischen 15 und 18 Uhr am Samstag, 13. Mai 2017, können 
die Gebäude besichtigt werden. Nähere Informationen mit 
Adressen der Gebäude sind rechtzeitig vor der Veranstaltung 
der Homepage der LAG Haßberge e.V. www.leader-hass-
berge.de und der Presse zu entnehmen.

LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union 
und steht für „Liaison entre actions de développement de 
L´économie rurale“ (Verknüpfung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). LEADER hat das 
Ziel, die ländlichen Räume der EU zu stärken und in aus-
gewählten Regionen eine nachhaltige Entwicklung in Gang 
zu setzen. Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Haßberge e.V. 
versteht sich als Initiator und Träger des gesamten LEA-
DER-Prozesses innerhalb der Region. Ihre Aufgabe besteht 
darin, vorhandene Kompetenzen, Interessen und Potenti-
ale im Sinne einer erfolgreichen Entwicklung der Region zu 
bündeln. Sie ist die Plattform der regionalen Akteure und 
trägt zum Aufbau von Netzwerken bei.

Ebenfalls am 13. Mai 2017 findet der bundesweite Tag der 
Städtebauförderung statt. Die Stadt Ebern nimmt dies zum 
Anlass, zusätzlich weitere Maßnahmen vorzustellen, deren 
Umsetzung durch Mittel der Städtebauförderung im Programm 
„Stadtumbau-West“ unterstützt wurde.

Was ist Städtebauförderung?
Städte müssen laufend neue Aufgaben und Herausforderun-
gen bewältigen. Im Rahmen der Städtebauförderung unter-
stützt der Bund und die Länder die Kommunen finanziell durch 
den Einsatz verschiedener Förderprogramme: Soziale Stadt, 
Stadtumbau, Aktive Stadt- und Ortsteilzentren, Städtebaulicher 
Denkmalschutz oder kleinere Städte und Gemeinden. 

Informationen

Straßensperrung zum 
„Genussfestival-Rund ums Bier“

Seitens der Stadt Ebern wird mitgeteilt, dass im Rahmen 
des „Genussfestival-Rund ums Bier“ von Samstag, den 
22.04.2017, ab 08.00 Uhr bis Sonntag, 23.04.17, um 8.00 
Uhr, der Bereich des Markplatzes zwischen Rückertgasse 
und Rathaus für den Verkehr gesperrt wird. Die Umleitungs-
strecke ist ausgeschildert, entsprechende Halteverbote 
werden aufgestellt. Die Anwohner werden gebeten, Ihre 
Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb des Festbereiches zu par-
ken.

Sitzungen des Stadtrates  
und seiner Ausschüsse

26.04.2017, 17.00 Uhr: Umwelt- und Bauausschuss
18.05.2017, 18.00 Uhr: Stadtrat

Ebern – meine Heimat? 
Bürgerbefragung in Ebern

Ihre Meinung als Eberner Bürger/in ist gefragt! Leben 
Sie gerne in Ebern? Fühlen Sie sich wohl hier? Oder gibt 
es Dinge, die Sie in Ebern vermissen bzw. bemängeln? 
Diese und weitere Fragen begegnen Ihnen in einer Online-
Umfrage zur lokalen Identität und Ortsverbundenheit in 
Ebern. Diese Bürgerbefragung führe ich, Sonja Helmerich, 
im Rahmen meiner Masterarbeit am Institut für Geographie 
der Otto-Friedrich-Universität Bamberg in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Ebern durch. Für eine erfolgreiche Entwick-
lung des Projektes bin ich auf Ihre Mithilfe als Bürger der 
Stadt Ebern sowie der zugehörigen Ortsteile angewiesen. 
Daher bitte ich Sie, sich ca. 15 Minuten Zeit zu nehmen und 
den Online-Fragebogen anonym auszufüllen.
Den Zugang hierzu sowie weitere Informationen finden Sie 
unter folgendem Link: https://www.soscisurvey.de/orts-
verbundenheit_ebern_2017/
Indem Sie sich an der Umfrage beteiligen, leisten Sie 
zugleich einen Beitrag zur zukünftigen Entwicklung der 
Stadt Ebern, wovon Sie auch selbst profitieren können. 
Sie haben voraussichtlich noch bis einschließlich 30. April 
2017 die Möglichkeit, den Online-Fragebogen auszufüllen. 
Ich bedanke mich schon jetzt recht herzlich für Ihre Mithilfe 
und Unterstützung sowie bei allen, die sich bereits an der 
Umfrage beteiligt haben.
Viele Grüße Sonja Helmerich

Tag der Innenentwicklung und Tag  
der Städtebauförderung am 13. Mai

Die Entwicklung der Gemeinden im Kreisgebiet positiv zu 
gestalten, ist Ziel des Landkreises Haßberge. Verstärkt wird 
deshalb das Augenmerk auf Maßnahmen zur Innenentwick-
lung gerichtet. „Innenentwicklung ist wichtig für die Zukunfts-
sicherung unserer Ortschaften und kann der Verödung unserer 
Ortszentren entgegenwirken“, ist sich Landrat Wilhelm Schnei-
der sicher. Bedingt durch den demografischen Wandel neh-
men die Einwohnerzahlen in vielen innerörtlichen Lagen ab.
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Saniertes Anwesen Ritter-von-Schmitt-Str. 8 in Ebern

Foto: Tanja Zürl

Schwimmen im Eberner Freibad im 
Sommer 2017

Saisonbeginn 2017:   ab Samstag, 20.05.2017
Saisonende 2017:   einschließlich Sonntag, 10.09.2017

Einlasszeiten:
Montag:   9:00 Uhr   bis   18:00 Uhr
Dienstag:   7:00 Uhr   bis   18:00 Uhr
Mittwoch:   9:00 Uhr   bis   18:00 Uhr
Donnerstag:    9:00 Uhr   bis   18:00 Uhr
Freitag bis Sonntag   9:00 Uhr   bis   18:00 Uhr
(Am Donnerstag findet kein Frühschwimmen mehr statt)

Badezeit jeweils bis 18:30 Uhr. Das Freibad hat bis 19 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten:
Bei schönem Wetter verlängerte Öffnungszeiten

Ein Kartenvorverkauf findet in diesem Jahr nicht statt. Die 
Saisonkarten können ab dem 20. Mai an der Kasse im Frei-
bad erworben werden.

Für weitere Fragen zum Freibad als auch zum Hallenbad 
sowie zu Jahreskarten steht Ihnen in der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern Frau Lisa Schmitt, Tel. 09531/629-35 oder 
per Email lisa.schmitt@ebern.de zur Verfügung.

Sie alle setzen unterschiedliche Förderschwerpunkte und zei-
gen, wie vielfältig die Ziele der Städtebauförderung sind. Gene-
rell geht es um die Entwicklung bzw. Stärkung lebenswerter 
Städte und Gemeinden, um die Herstellung nachhaltiger städ-
tebaulicher Strukturen mit hoher Lebensqualität, um Denkmal-
schutz im Städtebau, aber auch um die Beseitigung sozialer 
Missstände in benachteiligten Quartieren.

Städtebauförderung in der Stadt Ebern
Im Rahmen des städtebaulichen Förderprogramms „Stadtum-
bau-West“ hat die Stadt Ebern für mehrere Maßnahmen und 
Projekte Fördergelder erhalten. Am Tag der Städtebauförde-
rung, der bundesweit am 13. Mai 2017 stattfindet, und an dem 
sich die Stadt Ebern erstmalig beteiligt, möchten wir Ihnen in 
der Zeit von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr einige in Ebern umgesetzte 
und geförderte Maßnahmen vorstellen:
•	 Umbau	 und	 Sanierung	 des	 Anwesens	 Ritter-von-Schmitt-

Str. 8, sog. Schumacherhaus
•	 Privatmodernisierung	Rosengasse	11
•	 Privatmodernisierung	Marktplatz	13
•	 Privatmodernisierung	Klein-Nürnberg	10
•	 Sanierung	Grauturm
•	 Umgestaltung	des	ehem.	Bahndamms	und	der	Straße	ent-

lang des Bahnsteiges mit Allwetterplatz, Anlagenring 1. BA

Nähere Informationen mit Adressen der Gebäude und Maßnah-
men sind rechtzeitig vor der Veranstaltung auf der Homepage 
der Stadt Ebern www.ebern.de, der Presse und in der nächsten 
Ausgabe des Mitteilungsblattes zu entnehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse!

Rückgebäude des sanierten Anwesens Ritter-von-Schmitt-Str.8 
in Ebern

Foto: Jürgen Bergmann Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/hochzeit

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Gruppenwertung:
Die Wertung für jede Gruppe (Vereine, Firmen, Familien, 
Stammtische u.s.w.) ergibt sich aus der Addition der Schwimm-
strecken ihrer Einzelteilnehmer. (als Familie gilt die Namens-
familie in direkter Linie). Doppelwertung ist nicht möglich 
(z.B.Verein und Familie).
Schulwertung:
Die Anmeldung geschieht mit Name und Ort der Schule!
Die Wertung für jede Schule ergibt sich aus der Addition der 
Schwimmstrecken ihrer Einzelteilnehmer. In die Wertung kom-
men Schulen mit der Teilnahme von mindestens 10 Schülern 
einer Schule. Doppelwertung ist nicht möglich (z.B. Verein und 
Schule). Die Schüler können zu unterschiedlichen Zeiten von 
ihren Eltern gebracht werden.

Die Siegerschule erhält einen Sonderpreis!
Urkunde:
Jeder Teilnehmer erhält seine Urkunde nach Beendigung sei-
ner Schwimmstrecke.

Besondere Ehrenpreise erhalten:
Der/die jüngste bzw. älteste Teilnehmer/in
Der/die Teilnehmer mit der längsten Schwimmstrecke (Einzel-
wertung) Die Familie, Gruppe und Vereine mit der längsten 
Schwimmstrecke

Mondscheinpokal:
Sonderpreis für den/die Teilnehmer/in, der/die zwischen 0:00 
Uhr und 5:00 Uhr die längste Strecke zurücklegt.
(Hier sind die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes ein-
zuhalten).

Die Siegerehrung findet am Sonntag 21.05.2017 um 12:30 
Uhr im Hallenbad statt.
Teilnahme:
Die Teilnahme ist für jede/n Schwimmer/in möglich, der (die) 
mindestens 50 m bei 0,90 - 1,80 m Wassertiefe schwimmen 
kann. Jeder kann als Einzelschwimmer/in starten. Jeder Einzel-
schwimmer/in kann aber gleichzeitig auch an einer Familien- 
oder Vereinswertung teilnehmen, wenn er diese zusätzliche 
Wertung bei der Anmeldung eindeutig auf seiner Startkarte ver-
merken lässt.

Startgebühr beinhaltet den Eintritt:
Erwachsene (ab 18 Jahre)   4,00 €
Kinder und Jugendliche   2,50 €
Bei Entrichtung der Startgebühr erhält jeder Teilnehmer seine 
Startkarte. Diese berechtigt zur Teilnahme am 24-Stunden-
Schwimmen. (Unterbrechung und Verlassen des Hallenbades 
ist möglich). Für größere Gruppen oder Familien wäre eine Vor-
anmeldung wünschenswert. Selbstverständlich kann man sich 
auch während der Veranstaltung jederzeit anmelden.

Durchführung:
Zum Start meldet sich jeder Teilnehmer nach Erhalt seiner 
Startkarte bei einem Kampfrichter und erhält dort mit Abgabe 
seiner Startkarte eine Startnummer. Nach Beendigung des 
Schwimmens und Rückgabe der Startkarte erhält jeder Teilneh-
mer im Organisationsbüro seine Urkunde.
Verschiedene Speisen und Getränke sorgen für das leibli-
che Wohl.

WICHTIG !!!!!!!
Die Verwendung von Schwimmhilfen/Neoprenanzügen ist ver-
boten. Das Schwimmen unter Alkoholeinfluss ist strengstens 
untersagt. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für 
Diebstähle und Unfälle. Mit der Anmeldung und Bezahlung des 
Teilnehmerbetrages bestätigt der/die Teilnehmer/in dass sei-
tens eines Arztes keinerlei Einwand für die Teilnahme besteht. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, es besteht keinerlei 
Rechtsanspruch, Schadensersatzanspruch oder die Möglich-
keit irgendeiner Forderung an den Veranstalter, dessen Mit-
arbeiter oder sonstige Personen oder Körperschaften. Den 
Anweisungen des Veranstalters ist unbedingt Folge zu leisten.
Eltern haften für ihre Kinder!

Einladung zum 1. Eberner   
24-Stunden-Schwimmen

 

Schirmherr: Landrat Wilhelm Schneider
Termin: 20. Mai – 21. Mai 2017
Ort :  Hallenbad Ebern
 96106 Ebern
 Georg-Nadler-Strasse 11
Veranstalter:  DLRG-OV Ebern e.V.
 Tel.: 09531-944748
 E-Mail: ru-rath@t-online.de
Schwimmbecken: 5 Bahnen à 25 m
 Wassertiefe 0,90 m – 1,80 m

Veranstaltungszeitraum:
20.05.2017 11:45 Uhr Begrüßung
 12:00 Uhr Schwimmbeginn
21.05.2017  12:00 Uhr Schwimmende
 12:30 Uhr Siegerehrung
Unterstützt wird die Veranstaltung durch die Ebener Firma 
FTE.

Wertungen:
Einzelwertung:
Die Einzelwertung erfolgt ohne Zeitnahme. Für jeden Teilneh-
mer wird ausschließlich die zurückgelegte Strecke gewertet.
Die Schwimmart ist beliebig. Nach jeder Bahn muss die 
Beckenwand berührt werden. Schwimmhilfen sind nicht erlaubt.
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Was war los in der Stadt Ebern  
im Jahr 2016?

Auszüge aus dem Bericht von Stadtrat Thomas Limpert, 
Referent für das Fachgebiet „Umwelt und Nachhaltigkeit“ 
(Stand: 22.12.2016)

„Meinen diesjährigen Bericht zum Thema „Umwelt und Nach-
haltigkeit“ habe ich in fünf Aspekte gegliedert:
1. 1. Nachhaltigkeit Stadtentwicklung (ILE) - „Baunach Allianz“
2. 2. WEA „Bürgerwald – Tonberg“
3. 3. Ressource Wald
4. 4. Der Biber ist los
5. 5. Ausblick – Abschließende Gedanken

Zu 1. Nachhaltigkeit Stadtentwicklung (ILE) - 
„Baunach Allianz“
Nach den basierend auf ersten, in 2014 im Stadtrat angesto-
ßenen Diskussionen zum Thema „Nachhaltige Ortsentwicklung“ 
und der dann in 2015 folgenden Beratungen in den Gremien 
der interessierten Kommunen konnte die „Baunach-Allianz“ in 
2016 auf den Weg gebracht werden.
Mitglieder sind nun die Städte Baunach und Ebern sowie die 
Gemeinden Gerach, Itzgrund, Kirchlauter, Lauter, Pfarrwei-
sach, Reckendorf, Untermerzbach und die Marktgemeinden 
Rentweinsdorf und Maroldsweisach. Die Allianz umfasst somit 
11 Kommunen mit insgesamt 101 Ortsteilen und entspricht 
geografisch fast dem ehemaligen Lkr. Ebern.
Ein Höhepunkt in diesem Jahr war zweifelsohne die Auftaktver-
anstaltung am 22.11.16 im Marktsaal in Rentweinsdorf. Mehr 
als 150 Teilnehmer, Ratsmitglieder der beteiligten Allianzkom-
munen, aber auch interessierte Bürgerinnen und Bürger ver-
folgten die Ausführungen der Vortragenden. Dargelegt wurden 
im Kern die fünf Themenfelder, in denen die Allianz Ideen aus-
arbeiten und verwirklichen will.
Siedlungsentwicklung, Tourismus und Freizeit, Daseinsvor-
sorge, Wirtschaft und bürgerschaftliches Engagement.
Alle Besucher waren aufgefordert, ihre eigenen Ideen, ergän-
zend zu den schon in verschiedenen Workshops auf Bürger-
meisterebene ausgearbeiteten, an vorbereitete Metaplanwände 
anzubringen. Eine rege und konstruktive Diskussion entwi-
ckelte sich. (...)

Zu 2. WEA „Bürgerwald – Tonberg“
Das Thema wurde in den letzten Monaten genügend strapa-
ziert, daher von mir dazu nur ein kurzer Abriss. Nach erster 
Beschlussfassung in der Juni-Sitzung zum mit vier Windrädern 
im Bürgerwald Ebern geplanten Windpark entwickelten sich 
nicht nur in den Nachbarkommunen Kirchlauter und Rentweins-
dorf, sondern auch im Stadtgebiet Ebern, hier schwerpunktmä-
ßig in den direkt betroffenen Ortsteilen Reutersbrunn, Eichel-
berg und Heubach rege Diskussionen. In dem Zuge wurde 
auch die Informationspolitik der Stadt Ebern angeprangert, 
ebenso eine aktive und frühzeitige Bürgerbeteiligung/-einbin-
dung.
Am Ende haben dann aber nicht Abstandsregelungen und auf 
den Menschen wirkende Emissionen, sondern Aspekte des 
Natur- und Artenschutzes, die Wildkatze, Wespenbussard und 
Schwarzstorch das Projekt zum Scheitern gebracht. In wie weit 
wir uns damit einen Beitrag zur Energiewende verbaut haben, 
sei dahin gestellt.
Fakt ist, für die in der Baunach-Allianz angestrebte interkommu-
nale Zusammenarbeit und ein friedliches Miteinander in unse-
rer Stadt, den Ortsteilen und mit den Nachbarkommunen ist 
dieser Ausgang positiv zu werten.

Zu 3. Ressource Wald
Sehr erfreulich war in diesem Jahr wieder das starke Interesse 
aller Fraktionen am Waldgang im Juli. Nachdem 2015 der Stei-
nert in Jesserndorf besucht wurde, führten uns Forstoberrat 
Jürgen Hahn und Forstamtsrat Wolfgang Gnannt in diesem 
Jahr in den Distrikt „Wüstenhof“ im Stadtwald in Reutersbrunn. 
Sehr eindrucksvoll wurden Beispiele naturnaher und nachhalti-
ger Waldbewirtschaftung anhand der vor über 45 Jahren ange-
legten Fichten und Erlenbestände aufgezeigt.

Entdecken Sie Ebern mit einer 
Stadtführung

Stadtführungen im Mai
Im Wonnemonat Mai gibt es gleich zwei Termine für 
die öffentlichen Stadtführungen:
Am 14.5. führt Kreisheimatpfleger Günter Lipp (Ach-
tung, der Termin wurde vom 7. auf den 14. Mai ver-
schoben!).
Am 28.5. ist Heinz Zürl Ihr Stadtführer.
Alle Bürger/innen und Gäste sind herzlich eingeladen.
Die Kosten betragen 3,- € p.P. (Kinder bis 16 J. frei) 
und sind direkt an den Stadtführer zu entrichten.
Treffpunkt ist jeweils 13.30 Uhr am Schild „Stadtfüh-
rungen“ am Bahnhaltepunkt.

Kinder führen Kinder – im Heimatmuseum Ebern
Termine der Kinderführungen am 7., 14. und 28. Mai 
zu folgenden Themen: „Kleidung und Mode früher“, 
„Eberner Stadtgeschichte“, „200 Jahre Geschichte“.
Treffpunkt ist jeweils um 14 Uhr am Heimatmuseum. 
Herzliche Einladung an alle Kids!

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Das Foto zeigt von links: Gerhard Kallert, Polizeipräsident 
Unterfranken, Jörg Ziercke, BKA-Präsident a.D., Landrat Wil-
helm Schneider, Bürgermeister Jürgen, Hennemann, Helmut 
Will

Auch wenn der IS besiegt sein wird, was sich abzeichne, 
werde der Terrorismus nicht verschwinden, sagte Ziercke.
Ziercke hatte von 2004 bis 2014 das BKA geleitet und in die-
ser Funktion mit der Politik auf Augenhöhe und ganz vorne an 
der Terrorbekämpfung gearbeitet. Der 69-Jährige beschrieb 
Brennpunkte, von denen Terror ausgeht. Diese liegen seinen 
Worten zufolge in Nordafrika, im Nahen Osten und Afghanis-
tan. Für Ziercke ist der Terror eine „extreme Antwort auf sozi-
ale Konflikte“, die ihre Ursachen in Kriegen, Hungersnöten, 
Klimawandel, hoher Arbeitslosigkeit und Perspektivlosigkeit 
haben. In den genannten Gebieten gebe es Hunderte von Ter-
rorgruppen. „Wie will man das in den Griff bekommen“, fragte 
er. Eine Mauer um Europa bauen, wie es US-Präsident Donald 
Trump für die USA tun wolle, könne und wolle man nicht. Eine 
Abschottung Europas sei keine Lösung. Vielmehr müsse die 
gesamte westliche Welt mehr als bisher in die Infrastruktur von 
Ländern, von denen Terror ausgeht, investieren. „Terrorgefahr 
können wir allein durch mehr Polizei nicht lösen“, sagte Ziercke. 
Nach seinen Worten hat der Terror heutiger Ausprägung schon 
vor Jahren Europa erreicht.
Sein Fazit: „Wir müssen mit dem Terror, mit Bedrohungen 
leben, sollten allerdings unser Leben hiervon nicht bestimmen 
lassen.“ Helmut Will, Außenstellenleiter des Weissen Ring im 
Landkreis Haßberge, hatte Kontakte mit Ziercke in Hamburg 
und ihn in die Hassberge eingeladen. Unterstützt wurde die 
Veranstaltung vom Landkreis, der Stadt Ebern und der VHS-
Außenstelle in Ebern.
Text: Helmut Will; Foto: Ronald Rinklef, Fränkischer Tag

Diskussion und Unterschriftenlisten  
zu einem Waldfriedhof in Ebern

„Überrascht haben wir anonyme Unterschriftslisten in den Eber-
ner Geschäften zur Kenntnis genommen“, erklärt Bürgermeister 
Jürgen Hennemann. Was auch verwundert hat, nachdem in 
den städtischen Gremien ein Antrag von privat nichtöffentlich 
diskutiert und entschieden wurde. Die Stadt und die Stadträte 
waren zu diesem Thema nicht untätig. Der Antrag von Herrn 
von Rotenhan auf einen Waldfriedhof in seinem Wald wurde 
bereits mehrfach im zuständigen Hauptausschuss diskutiert. 
Ein solcher Waldfriedhof wäre dann ein weiterer städtischer 
Friedhof, der ebenfalls in die Gebührenkalkulation mit einbezo-
gen werden müsste. Die Folge wäre eine weitere Verteuerung 
der Friedhofsgebühren. Wir möchten den Bürgern keine weite-
ren finanziellen Folgen durch einen weiteren Friedhof zumuten. 
Deswegen wurde der Antrag abgelehnt, um als Stadt keinen 
weiteren Friedhof, zu den 14 vorhandenen, zu bekommen. Die 
Stadt hat genug mit der Pflege der bestehenden Friedhöfe und 
deren Finanzierung zu tun. „Wir möchten aber die Urnenbestat-
tung unter Bäumen auf unseren Friedhöfen anbieten, um den 
Wünschen der Bürger nachzukommen“, so der Bürgermeister. 

Ebenso kompetent trugen beide in der November-Stadtratssit-
zung die Zahlen und Fakten zur Waldbewirtschaftung 2016 vor. 
Sturm- und borkenkäferbedingter Einschlag war in 2016 erfreu-
licherweise nur sehr gering vorhanden. Ein wichtiger Beitrag in 
Richtung Nachhaltigkeit wurde mit der auf über 45 ha getätig-
ten Naturverjüngung und Wiederaufforstung erreicht. Ebenso 
wurde wieder viel Engagement in den Vertragsnaturschutz 
und den Aufbau unserer kommunalen Ökokonten investiert. 
Wolfgang Gnannt stellte heraus, wie wichtig Gleichgewicht zwi-
schen ökonomischer-ökologischer-sozialer Waldbewirtschaf-
tung für die Nachhaltigkeit ist.

Zu 4. Der Biber ist los
Im Stadtgebiet Ebern ist der Biber im Vormarsch. Von Großtei-
len der Bevölkerung vielleicht unbemerkt, siedelt sich wieder 
mehr und mehr der Biber auch in unserer Region an. Galt er 
nach Jahrhunderten ab ca. 1867 noch als ausgerottet, wur-
den in unserer Region 2002 (Sand a. M.) wieder erste Spuren 
nachgewiesen. 2009 dann auch im Stadtgebiet Ebern. In ganz 
Unterfranken wurden 2016 447 Reviere, im Lkr. HAS 2016 ins-
gesamt 70 Biberreviere, kartiert. Im Stadtgebiet Ebern sind 
es aktuell fünf Reviere, wovon neu der Albersdorfer Mühlbach 
zwischen Albersdorf und Neuses „besiedelt“ ist. Dass dieses 
Thema zukünftig Etliches an Engagement, auch von unserer 
Stadt, abverlangen wird, zeigte eine Informationsveranstaltung 
am 01.12.16 in Albersdorf. Biberberater Wolfgang Lappe und 
Andrea Eberlein (Wasserrecht und Naturschutz am LRA HAS) 
zeigten viele Facetten des streng geschützten Vegetariers 
auf. Besonders die Bürger aus Neuses, bei denen seit Jahren 
Hochwasserschutzmaßnahmen in Planung aber nicht umge-
setzt sind, stehen der Biberthematik kritisch gegenüber.

Zu 5. Ausblick – Abschließende Gedanken
Abschließend erlaube ich mir noch einige Gedanken und Aus-
blicke.
- Thema für die Baunach-Allianz sollte neben dem Leer-

standsmanagement allgemein auch eine Initiative „Erhalt 
und Wiederbelebung von Gaststätten/Wirtshäusern“ sein. 
Gerade auf den Ortsteilen ist ein sukzessives Wirtshaus-
sterben zu verzeichnen. Hier geht uns nicht nur ein Kultur-
gut verloren, sondern auch ein Stützpfeiler unseres „zarten 
Pflänzchens“ Tourismus.

-  Im Rahmen des Trinkwasserschutzes sollte überlegt wer-
den, ob es seitens der Stadt nicht möglich ist, Anreize für 
Landwirte zu schaffen, die biologische Flächenbewirtschaf-
tung stärker zu fördern, was sich auch positiv auf Nitrat-
werte im Trinkwasser auswirken dürfte.

- 40 Jahre Bestehen konnte in diesem Jahr der BN Kreis-
gruppe HAS im Oktober in Ebern feiern. Auch die Eberner 
BN-Gruppierung war 2016 wieder mit verschiedensten Akti-
vitäten sehr rührig. Ein Highlight war unter anderem wieder 
die Ausrichtung des Apfelfestes im Rahmen des Oktober-
marktes. Regelmäßiger Austausch zwischen mir und dem 
BN EBN ist ein Bestreben, was sich vielleicht 2017 etwas 
weiter intensivieren lässt.

- Die bereits im letzten Jahr vorgetragene Idee eines „Regio-
nalladens“ mit mehr Nachdruck zu verfolgen, wäre ein guter 
Aspekt, gelebte Nachhaltigkeit für die Vermarktung regio-
naler Produkte zu unterstützen. Klaus Schineller, mein Stell-
vertreter, ist hier schon mit Engagement dran. Leerstände 
in Ebern, gerade auch zentral am Marktplatz, gibt´s ausrei-
chend. Vielleicht bietet uns die Baunach-Allianz hierfür eine 
breitere Plattform. (...)“

Präsident des Bundeskriminalamtes a.D. 
Jörg Ziercke in der Frauengrundhalle 
Ebern

Am 31. März 2017 war Jörg Ziercke, Ex-Präsident des Bundes-
kriminalamtes (BKA), zu Gast in der Frauengrundhalle in Ebern. 
In einem anschaulichen und komprimierten Vortrag blickte er 
auf die Ursachen des Terrorismus und es wurde deutlich, dass 
man mit dieser Bedrohung leben müsse. 
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Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern
Mitgliederversammlung beim Kirchlichen 
Kindergarten Arche Noah

Für langjährige Mitarbeit wurden Claudia Hümmer, Augsfeld, 
für 25 (2.v.r.) und Christine Meixner, Rattelsdorf, (Mitte) für 20 
Jahre Dienst von der Stv. Vorsitzenden Nicole Damm und Kin-
dergartenleiterin Heike Burkard sowie Vorsitzenden Alfred Neu-
gebauer geehrt.

Geehrt wurden die Mitglieder Franz Schaller (2.v.r.) und Klaus 
Thomann (Mitte) für 25 Jahre sowie Wilhelm Schobert (2.v.l.) für 
10-jährige Treue zum Kindergartenverein. Vorsitzender Alfred 
Neugebauer und seine Stellvertreterin Nicole Damm gratulier-
ten und überreichten ein „Dankeschön“.

Nach der Begrüßung berichtete der Vorsitzende des Caritas-
Kindergartenvereins Ebern e.V., Alfred Neugebauer, dass 
2016 ein ereignisreiches Jahr für Kindergartenleitung, Team 
und Vorstand war. Denn der Kindergarten war voll belegt und 
hinzu kamen zwei zu überbrückende Schwangerschaften mit 
Beschäftigungsverbot. Zudem bildet der Kindergarten Arche 
Noah ab September 2016 zwei Betriebspraktikantinnen und 
eine SPS-Praktikantin aus. Seit 2015 ist eine Praktikantinnen-
stelle für die Ausbildung zur staatlich geprüften Kinderpflegerin 
besetzt.
Das Landratsamt verlängerte die Betriebserlaubnis für die 
„Blaue Gruppe“ für weitere zwei Jahre. Unter der Leitung von 
Theresia Salomon waren die „Blauen“ von der Diözese Würz-
burg zur Kiliani-Wallfahrt eingeladen und wurden von Bischof 
Friedhelm begrüßt. Wenige Zeit später schied Theresia Salo-
mon aus Altergründen aus. Mit herzlichem Dank für ihre lang-
jährige Kindergartenleitung wurde sie verabschiedet. 

Hierzu wird sich der Stadtrat Beispiele in anderen Gemeinden 
und Friedhöfen ansehen, die das schon praktizieren. Es geht 
darum, unterschiedliche Bestattungsformen der Urnenbestat-
tung auf unseren Friedhöfen zu ermöglichen, wie z.B. unter 
Obstbäumen, im Rosenbeet, in der Blumenwiese, ... und somit 
unsere bestehenden Friedhöfe zu nutzen und die Kosten nied-
rig zu halten. Weitere Informationen werden hierzu folgen.

Nachruf

Am 08. April 2017 verstarb der ehemalige Hausmeister 
der Mittelschule Ebern

Herr Hans Schott
im 69. Lebensjahr.

Herr Schott war ab Juli 1975 bis zu seiner Ruhestands-
versetzung im August 2013 Schulhausmeister der Mittel-
schule Ebern. In dieser Zeit lernten ihn der Schulverband, 

das Lehrerkollegium und die Schülerinnen und Schüler 
als engagierten und beliebten Mitarbeiter und Kollegen 

kennen.
Wir trauern um einen pflichtbewussten und von allen 

geschätzten Mitarbeiter und Kollegen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Ebern, im April 2017
Schulverband Mittelschule Ebern

 Jürgen Hennemann Philipp Arnold
 Schulverbandsvorsitzender   Rektor

Rentweinsdorf

informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.
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Vom 14. bis zum 16. März 2017 öffnete unsere Kindertages-
stätte mit dem alljährlichen Familientag für die verschiedensten 
Familienangehörigen aller Kinder ihre Türen.
Sowohl Mamas, Papas, Onkels, Tanten als auch Omas, Opas 
und Paten konnten einen Einblick in unsere Einrichtung erhal-
ten.
Begonnen hat am Dienstag die Sternengruppe über die Hein-
zelmännchen am Mittwoch bis hin zur Wichtelhöhle (Krippe) am 
Donnerstag.
An einem festlich gestalteten Vormittag wurde zusammen 
gespielt, gebastelt, geschmaust, gesungen und die Gemein-
samkeit gefeiert.
Text: Rico Weilemann; Bilder: Renate Schneider

Schulen

Grundschule Maroldsweisach - 
Außenstelle Pfarrweisach

Grundschulfest in Maroldsweisach
Am Freitag, den 26.05.2017, von 8.00 Uhr - 11.45 Uhr ist 
Grundschulfest in Maroldsweisach. Es ergeht herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten. Wir freuen uns auf zahlreiches 
Kommen.
Grundschule Maroldsweisach Schulstraße 2,
96126 Maroldsweisach, Tel. 09532/1635,
Mail: info@grundschule.maroldsweisach.de

Mittelschule Ebern
„Digitale Schule 2020“
Im Modellversuch „Digitale Schule 2020“ werden ab dem 
Schuljahr 2017/18 an acht Modellschulen – darunter die Mittel-
schule aus Ebern –übertragbare Konzepte für den systemati-
schen Einsatz digital-gestützten Lernens und Arbeitens in der 
Schule entwickelt und erprobt. Der Schulversuch wird von der 
Stiftung Bildungspakt Bayern durchgeführt und von der vbw – 
Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft – exklusiv unterstützt.
Der Schulversuch ,Digitale Schule 2020‘ fördert die Medien-
kompetenz der Schülerinnen und Schüler umfassend. Er zeigt, 
wie sich digitale Lern- und Lehrprozesse in der Schule syste-
matisch und ganzheitlich verankern lassen. 

Seit dem 22.8.2016 hat Heike Burkard die Kindergartenleitung 
übernommen. Mit ihrer sachlichen und freundlichen Art hat sie 
sich gut eingeführt. Sie führt die vertraglich begonnene Quali-
tätsoffensive mit dem Landratsamt Haßberge weiter. Vereinbart 
wurde mit dem Diözesancaritasverband Würzburg, am Projekt 
„Kindertagesstätten als pastoraler Ort“ teilzunehmen.
Kassiererin Patricia Walter konnte nur Positives verkünden. Bei 
Einnahmen von 666.666,85 Euro konnten im ideellen wie auch 
im Zweckbetrieb passable Überschüsse bei 514 Betreuungs-
stunden wöchentlich erzielt werden. Die Kassenprüfer bestätig-
ten ihr, dass die Buchführung ordentlich und fehlerfrei geführt 
wurde. Kassiererin und Vorstand wurden einstimmig entlastet.
Der Vorsitzende fand Lob für den Kindergartenbeirat, der mit 
starker Frauenpower bei der Beratung und bei Aktionen wie 
Sommerfest, Martinsumzug, Nikolausfeier mitwirkt. Die Planun-
gen für das Familienfest am 21. Mai laufen bereits.
Aufgrund der neuen Satzung wurde von der Versammlung 
Ingomar Widhalm als Beisitzer hinzugewählt. 2018 ist der 
Gesamtvorstand wieder neu zu wählen. Im Ausblick gab der 
Vorsitzende bekannt, dass der Wasserspielbereich in der 
Außenanlage und der WC-Bereich im Kindergarten erneuert 
werden sollen.
Mit einem Blumendank an die Kindergartenleiterin für das Kin-
dergartenteam und die Vorstandsmitglieder schloss Alfred 
Neugebauer die Mitgliederversammlung.
Text: Alfred Neugebauer, Bilder: Hr. Schafhauser

Kindertagesstätte Budenzauber 
Rentweinsdorf

Familientag 2017
Neues aus dem Budenzauber!
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Der Probeunterricht findet von Dienstag, 16. Mai 2017 bis 
Donnerstag, 18. Mai 2017 statt.
An ihm müssen die Schüler teilnehmen, die den Gesamtnoten-
durchschnitt von 2,33 in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
HSU nicht erreicht haben.
Hierzu finden Sie weitere Informationen auf der Homepage des 
Kultusministeriums www.stmuk.bayern.de und unter
www.schulberatung.bayern.de.

Bücherei

Stadtbücherei Ebern
Rektor Arnold und Konrektor Binder sind stolz, als einzige 
Schule Unterfrankens mit im Projekt dabei zu sein.

Somit trägt der Schulversuch dazu bei, dass junge Menschen 
die digitale Lebens- und Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts aktiv 
mitgestalten und den Übergang in Ausbildung und Arbeit rei-
bungslos bewältigen können.
Text: Philipp Arnold

Schuleinschreibung
Die Schuleinschreibung der Mittelschule findet wie bei den 
anderen Schulen vom 08.05.2017 - 12.05.2017 statt. Sie kön-
nen ihre Kinder (auch die, die am Probeunterricht der andern 
Schulen teilnehmen) jeweils von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr im Sekre-
tariat der Mittelschule einschreiben.
Falls ihr Kind den Probeunterricht der anderen Schulen besteht 
und im nächsten Jahr deswegen nicht die Mittelschule besu-
chen sollte, genügt ein kurzer Anruf nach dem Probeunterricht.
Besondere Unterlagen zur Schuleinschreibung an der Mittel-
schule sind nicht notwendig. Sie müssen nur ein Anmeldefor-
mular ausfüllen.
Mittelschule Ebern
96106 Ebern
Gymnasiumstraße 8
Tel: 09531 940130
sekretariat@mittelschule-ebern.de
www.mittelschule-ebern.de

Friedrich-Rückert-Gymnasium Ebern

Anmeldung für das Schuljahr 2017/2018
Für alle Schüler, die im Schuljahr 2017/2018 eine fünfte Klasse 
des Friedrich-Rückert-Gymnasiums Ebern besuchen wollen, 
besteht von

Montag 08. Mai bis Freitag 12. Mai 2017
die Möglichkeit zur Anmeldung im Sekretariat.

Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag/Donnerstag  ........................08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch ......................................................... 08:00 - 18:00 Uhr
Freitag  ........................................................... 08:00 - 13:30 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit:
Übertrittszeugnis mit Empfehlung der Grundschule, die 
Geburtsurkunde im Original, ein Passbild und bei Alleiner-
ziehenden den Sorgerechtsbeschluss. Einige Formulare 
finden Sie zeitnah vor der Anmeldewoche auch auf unse-
rer Homepage (www.frg-ebern.de). Sie können diese Formu-
lare schon in Ruhe zu Hause ausfüllen: Antrag auf Aufnahme 
in die Ganztagesklasse, Weitere Angaben zum Schüler/zur 
Schülerin, Erfassungsbogen für die Fahrkarte; ggf. diese For-
mulare ausgefüllt zur Anmeldung mitbringen.

Freudige Ereignis-Anzeigen: www.wittich.de
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Sonstige Nachrichten

Die Termine:
Im Jahr 2017: 11.05., 08.06., 13.07.

Volkshochschule

Die vhs bringt Sie in Schwung!
Am 25.04. findet ein Vortrag im Zeichen des Jubiläumsjah-
res der 95 Thesen über Martin Luther und den Reichstag von 
1530 statt. Vorgetragen wird dieser von Dr. Elvira Fischenich, 
die über seine Konflikte mit der Kirche, dem Staat und den 
Hintergründen des „Augsburger Bekenntnisses“ berichtet. In 
Kooperation mit der evangelischen Kirchengemeinde wird das 
Leben des Reformators aus einem anderen Blickwinkel erzählt, 
sodass der ein oder andere Kenner immer noch etwas dazuler-
nen kann.

Die Tage werden länger und das Wetter schöner – da macht 
Sport an der frischen Luft gleich doppelt so viel Spaß! Am 
27.04. startet der Nordic Walking Kurs mit Judith Anyango-
Schlaug, der neben geeigneten Aufwärmübungen auch den 
richtigen Umgang mit Stöcken vermittelt. Machen Sie mit! Der 
Kurs ist auch für Einsteiger geeignet.

„Dance Mix für Teens“ heißt der Kurs von Irina Reuß, der am 
06.05. im vhs Gebäude startet. An drei Samstagen haben 
Jugendliche die Möglichkeit, in einen Mix aus verschiedenen 
Tanzrichtungen rein zu schnuppern und Chores zu aktuellen 
Songs zu erlernen. Spaß Faktor garantiert!

Wir sind gerade mitten in der Planung für das Herbstsemester 
Programm und freuen uns über Vorschläge für Kurse und Vor-
träge. Rufen Sie uns einfach an oder kommen Sie im Büro vorbei!

Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ...
Mit dieser Pinnwand in unserem Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern wollen wir den Kontakt zwischen 
Suchenden und Bietenden erleichtern. Schreiben Sie uns ein-
fach per E-mail (redaktion@ebern.de), was Sie suchen oder 
was Sie bieten - wichtig ist, dass es sich dabei um kostenfreie 
und seriöse Angebote handeln muss.
Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne eine 
Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.wittich.
de/Objekt2082).
Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die Begegnungen zwischen 
den Menschen im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
noch vielfältiger werden. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
gerne im Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern zur 
Verfügung!

•	 „Lieder für die Seele“ sucht musikalische Unterstützer:
- Gerne eine Flöte, Querflöte, Oboe, Schifferklavier oder 

ähnliches
- Einen Pianisten (Klavier im evangelischen Gemeinde-

haus vorhanden)
- Eine Gitarre (zur Unterstützung oder gerne auch Solo)

Ich spiele - bisher alleine - Lieder bekannter und auch unbe-
kannter Liedermacher - so Reinhard Mey oder Klaus Hoffmann 
- mäßig. Ihr müsst keine Profis sein, nur Spaß an der Musik 
haben und mir helfen wollen, „meine“ Lieder in die Seelen der 
Menschen zu bringen.
Kontakt: Bitte bei mir, Alexander Müller, melden
(Tel. 09535/188796 oder 0177/5496229).
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Probleme am Arbeitsplatz?

Kirche berät Arbeitnehmer
Am Mittwoch, den 26.04.2017 findet von 15.00 bis 19.00 Uhr 
im Pfarramt St. Michael in Zeil, Marktplatz 10, ein „Beratungs-
nachmittag Arbeit und Soziales“ statt. Sorgen am Arbeitsplatz, 
Angst um den Arbeitsplatz, Probleme der Arbeitslosigkeit? 
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung und die Katholische 
Betriebsseelsorge im Landkreis Haßberge bieten für Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer monatlich einen „Beratungs-
nachmittag Arbeit und Soziales“ an. An diesem Nachmittag 
stehen als Gesprächspartner KAB-Sekretär Christopher Issling 
und Betriebsseelsorger Rudi Reinhart zur Verfügung. Sie bieten 
Interessenten kostenlose Beratung, Gespräche und Hilfe an.

Diakonie Haßberge

„Eine Stunde für mich“
Frühstück für pflegende Angehörige
Wir laden Sie zu einem gemütlichen Frühstück in angenehmer 
Atmosphäre ein, angereichert mit Meditation und Impulsen, 
Achtsamkeit und Humor. Wir wollen unsere Lebenszufrieden-
heit und die gesunden Anteile in uns stärken und verschüttete 
Kraftquellen wiederentdecken.
Termin: Mittwoch, 26.4.17, 9.30 – ca. 11.00 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus Ebern
Für die Betreuung Ihres Angehörigen können wir Ihnen für 
diese Zeit einen Helfer der Aktion Pflegepartner vermitteln.
Bitte melden Sie sich bis 24.4. an, wir bitten um einen Unkos-
tenbetrag von 2.- €
Weiterer Termin: 24.5.17
Im Mittelpunkt stehen Sie als pflegende Angehörige
Wir freuen uns auf Sie!

Claudia Hempfling, Cornelia Schulze-Weidlich
Tel. 09532/922313
Fachstelle für pflegende Angehörige,
Diakonisches Werk Haßberge
Hauptstr.12, 96126 Maroldsweisach

Sprachferien im Städtedreieck 
Bournemouth/Poole/Christchurch

Das Jugendwerk der AWO Unterfranken e.V. veranstaltet in 
den Pfingstferien vom 03.06. bis 17.06.2017 für 13- bis 17-Jäh-
rige eine Sprachreise in Südengland. Die Sprachferien begin-
nen vormittags mit Unterricht, der von qualifizierten englischen 
Lehrkräften in einem städtischen Schulgebäude abgehalten 
wird. Eine Einteilung erfolgt vorab nach Sprachkenntnissen in 
kleine Lerngruppen, die 15 Schüler umfassen. In der Schule 
wird Englisch gesprochen und über aktuelle Themen diskutiert. 
Nach dem Unterricht werden Betreuer ein abwechslungsrei-
ches Freizeitprogramm gestalten, das sowohl Kreativ-Work-
shops als auch Sportspiele, Halbtagesausflüge sowie zwei 
Tagesausflüge nach London beinhaltet. Untergebracht sind die 
Jugendlichen in der Regel mit ein bis drei anderen Teilnehmern 
in ausgewählten Gastfamilien, damit sie direkten Kontakt zur 
englischen Lebensweise und Sprache erhalten. Hier werden 
die Ferien also sinnvoll genutzt, ohne dass der Spaß dabei auf 
der Strecke bleibt. Termin: 03.06.-17.06.17, Zielgruppe: 13-17 
Jahre, Preis: 995 €, Infos und Anmeldung über Jugendwerk 
der AWO, Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 29938-264, 
Email: info@awo-jw.de oder im Internet unter: www.awo-jw.de 
— Daniela Endres Pädagogische Mitarbeiterin Bezirksjugend-
werk der AWO Unterfranken e.V. Kantstraße 42a 97074 Würz-
burg Tel. 0931-29938-263 Fax: 0931-29938-262 Email: daniela.
endres@awo-jw-unterfranken.de Web: www.awo-jw.de

Kreisjugendring Haßberge und  
die Lebenshilfe Haßberge e.V.

Der Kreisjugendring Haßberge und 
die Lebenshilfe Haßberge e.V. veran-
stalten in diesem Jahr zum 26. Mal 
ihr gemeinsames Integratives Zeltla-
ger. Vom 7. bis zum 16. August wer-
den in Reutersbrunn bei Ebern wie-
der die Zelte aufgeschlagen. Wie 
bereits in den Vorjahren hat sich das 
Team eine interessante Lagerge-
schichte überlegt. Zehn Tage lang 
werden dann spannende Aufgaben 
gelöst, große und kleine Spiele ver-
anstaltet, interessante Sachen ge-
bastelt, Lagerfeuer geschürt und 
vieles, vieles mehr unternommen. Die 

gemeinsame Freizeit mit alten und neuen Freunden auf dem 
Zeltlager kommt natürlich auch nicht zu kurz. Das Integrative 
Zeltlager bietet eine gute Gelegenheit, die Ferien erlebnis-
reich und garantiert „langeweilefrei“ zu verbringen.
Nähere Informationen und Anmeldung beim Kreisju-
gendring Haßberge, Promenade 5, 97437 Haßfurt.
Telefon: 09521/610136.

Schulwegkosten: Anträge für die 
weiterführenden Schulen einfach  
online ausfüllen

Bald beginnen die Anmeldungen für das kommende Schuljahr 
2017/18 an den Gymnasien, Real- und Wirtschaftsschulen. Der 
Antrag auf Kostenfreiheit des Schulwegs an eine weiterfüh-
rende Schule kann ab sofort online auf der Internetseite des 
Landkreises Haßberge unter http://www.hassberge.de/838.html 
gestellt werden.

Die Vorteile für alle Beteiligten liegen auf der Hand:
-  das zeitaufwändige Ausfüllen vor Ort im Sekretariat der 

Schule entfällt. Es werden keine Unterlagen vergessen.
-  die Wartezeit bei der Anmeldung verkürzt sich erheblich, da 

die Schule alle Daten, die benötigt werden, komplett erhält.
-  die Dateneingabe ist mit einer SSL-Verschlüsselung gesi-

chert
-  Dieser Service des Landratsamtes ist für Sie kostenlos.

Und so geht’s: Alle notwendigen Angaben können im Internet 
bequem am PC zu Hause eingegeben werden. Den Link zum 
Beförderungsantrag finden Sie auf der Startseite bei Bürger-
service unter „ÖPNV/Schülerbeförderung“, dann auf Schüler-
beförderung/Formulare klicken. Oder einfach direkt den Pfad 
http://www.hassberge.de/838.html eingeben. Das Programm 
führt Sie durch das Formular und bietet Unterstützung bei 
den Eingaben. Am Schluss einfach noch die Unterlagen aus-
drucken, unterschreiben und den Erfassungsbogen mit den 
weiteren erforderlichen Unterlagen bei der Anmeldung an der 
neuen Schule abgeben. Die Schule leitet den Erfassungsbogen 
an das Landratsamt Haßberge weiter. Der Fahrschein für das 
gesamte Schuljahr liegt nach Prüfung der Berechtigung für Ihr 
Kind am Schuljahresanfang in der Schule zur Abholung bereit. 
Aus verwaltungstechnischen Gründen ist das Ausfüllen im 
Onlineverfahren zwingend notwendig. Das Team des Landrat-
samtes Haßberge steht für Fragen zur Kostenfreiheit des Schul-
weges gerne zur Verfügung. Ansprechpartnerin ist Karin Graf, 
Telefon: 09521/27-289.



17Nr. 8/2017

Hümmer von der Berufsgenossenschaft Handel und Warenlo-
gistik in München in einem (Bilder-)Vortrag auf solche Fragen 
zum Thema ein. Der Vortrag ist kostenfrei und auch für Mitar-
beiter von Firmen, die nicht der TWG angehören, gedacht.
Ort + Zeit: Vortrag zum Thema „Richtiges Verhalten bei (ver-
mutetem) Ladendiebstahl“ am Montag, 15. Mai um 19 Uhr in 
den Frankenstuben. Der Vortrag selbst dauert 45 – 60 Minuten, 
danach folgen konkrete Nachfragen und Hilfestellungen.
Firmen-Chefs und Ladeninhaber werden gebeten, Ihre Mitar-
beiter zur Teilnahme zu ermutigen, da es sicher von Interesse 
ist, Unsicherheiten auszuräumen und den (Selbst-)Schutz der 
Mitarbeiter zu gewährleisten sowie die Zahl an (Laden-) Dieb-
stählen zu verringern.

Wegen der Vorplanungen wird um Anmeldung per E-Mail 
gebeten unter: r.kestel@infranken.de
„Wir denken, damit ein ebenso interessantes wie praxisbezo-
genes Thema aufzugreifen, und hoffen auf entsprechende 
Resonanz“, heißt es aus Reihen der TWG-Vorstandschaft.
Text: Ralf Kestel

Bayerisches Rotes Kreuz Ebern

Der BRK-Bereitschaft Ebern steht auch heuer 
wieder ein „heißer Sommer“ bevor

An der Spitze der BRK-Bereitschaft Ebern steht in den nächs-
ten vier Jahren ein neues Trio. Bei einer Wahlversammlung 
wurde Rudi Hauck (rechts) als Bereitschaftsleiter bestimmt, zu 
seinen Stellvertretern wurden Daniel Brunnhuber (links) und 
Daniela Schmidt (Mitte) ernannt.

Ein neues Trio steht ab sofort für die nächsten vier Jahre an 
der Spitze der BRK-Bereitschaft Ebern. Rudi Hauck ist als 
neuer Bereitschaftsleiter gewählt. Zu seinen Stellvertretern wur-
den Daniel Brunnhuber und Daniela Schmidt bestimmt. Derzeit 
zählt die BRK-Bereitschaft Ebern 36 Mitglieder, die ehrenamt-
lich engagiert sind. Seit April 2016 wurden bei verschiedenen 
Aktivitäten rund 1710 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. 
So war die Bereitschaft beispielsweise bei sanitätsdienstlichen 
Absicherungen, bei Blutspendeterminen, Altkleidersammlun-
gen und Ausbildungen tätig. Seinen Dank richtete Hauck an 
die Bereitschaftsmitglieder unter anderem für die Organisation 
von Blutspendeterminen und deren Teilnahme an sanitäts-
dienstlichen Absicherungen. Auch heuer stehen wieder meh-
rere Sanitätsabsicherungen an; die personell größten Heraus-
forderungen bilden dabei unter anderem die Open-air-Woche 
im Schlosshof Eyrichshof und das Altstadtfest in Ebern (beides 
im Juli).
Nicht zu kurz kommen soll die Aus- und Fortbildung der Mit-
glieder. Vor allem die Auffrischung des medizinischen Wissens 
sowie der Umgang mit Rettungstechniken und -geräten steht 
dabei im Fokus.

Angebote für Familien, Groß- und 
Tageseltern mit Kindern bis zu drei 
Jahren

Beikost - leicht gemacht
Praxisnahe Informationen zur gesunden Ernährung im ersten 
Lebensjahr geben Ihnen Sicherheit beim Einführen der Beikost. 
Wie einfach es ist, gesunde Babynahrung selbst herzustellen, 
erarbeiten wir in diesem Kurs. Außerdem nehmen wir fertige 
Babynahrung unter die Lupe und diskutieren, welche Produkte 
empfehlenswert sind.
Referentin: Melanie Weber, Diätassistentin
Termin: Mi., 10.05. und 17.05.2017, je 10:00 bis 11:30 Uhr
Ort: VHS Gerolzhofen, Pestalozzistr. 8, 97447 Gerolzhofen

Ich erobere den Familientisch
Sie erfahren, wie Ihr Kind mit ca. 12 Monaten am Familienes-
sen teilnehmen kann. Es werden leckere Rezepte für die ganze 
Familie gemeinsam gekocht und gegessen. Sie bekommen 
viele Tipps und Informationen zu einer ausgewogenen Ernäh-
rung und Möglichkeit zum Austausch.
Referentin: Michaela von der Linden, Ernährungsfachfrau
Termin: Fr., 12., 19. und 26.05.2017, je 09:30 bis 12:30 Uhr
Ort: VHS Haßfurt, Mainmühle, Ringstraße 16, 97437 Haßfurt

Beikost - leicht gemacht
Praxisnahe Informationen zur gesunden Ernährung im ersten 
Lebensjahr geben Ihnen Sicherheit beim Einführen der Beikost. 
Wie einfach es ist, gesunde Babynahrung selbst herzustellen, 
erarbeiten wir in diesem Kurs. Außerdem nehmen wir fertige 
Babynahrung unter die Lupe und diskutieren, welche Produkte 
empfehlenswert sind.
Referentin: Melanie Weber, Diätassistentin
Termin: Mo., 22.05. und 29.05.2017, je 10:00 bis 11:30 Uhr
Ort: Ubiz, Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberschleichach

Der Familientisch geht weiter – Frühling
Saisonale Küche ist preiswert und nachhaltig: Dieser Koch-
kurs zeigt abwechslungsreiche Küche der Saison, Frühlings-
Sommergemüse schnell und preiswert für unsere kleinen Fein-
schmecker zubereitet. Tipps und Tricks aus der Praxis für die 
tägliche Nahrungszubereitung.
Referentin: Elfriede Zettelmeier, Ernährungsfachfrau
Termin: Mi., 24.05.2017, 09:30 bis 12:00 Uhr
Ort: Pfarrzentrum, von-Seckendorf-Platz 7, 97539 Wonfurt

Kursinformation und Anmeldung unter:
www.aelf-sw.bayern.de/ernaehrung/familie

Vereinsleben ebern

Tourismus- und  
Werbegemeinschaft Ebern

Informationsabend über Vorgehensweise bei 
Ladendiebstahl
Das Thema Ladendiebstahl beschäftigt Inhaber wie Mitarbeiter 
in vielen Geschäften in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern. 
Wie soll ich mich verhalten? Was ist zu tun, wenn ich einen Ver-
dacht hege? Wie muss ich vorgehen, wie und wo einen Ver-
dächtigen ansprechen/stellen?
Zu diesen Themenstellungen bietet die Tourismus- und Werbe-
gemeinschaft Ebern (TWG) einen Informationsabend mit einem 
kompetenten Referenten an: Am Montag, 15. Mai, geht Tobias
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Sicherheit im Lebensalltag bietet Senioren auch der Hausnot-
ruf-Service des BRK. Über einen Knopf können die Teilnehmer 
über die Hausnotrufzentrale Hilfe herbeiholen, wenn sie akut 
medizinische Hilfe benötigen. Betroffene, die die Dienstleistun-
gen der Sozialstation oder des Hausnotrufes in Anspruch neh-
men wollen, können sich an den BRK-Kreisverband Haßberge, 
Tel. 09521/9550-0 wenden.
Text: Michael Will / BRK; Foto: Rudi Hauck / BRK

Blasorchester Ebern

Konzert in der Frauengrundhalle

„Vorhang auf!“ heißt es am Samstag, dem 29. April 2017, wenn 
das Blasorchester Ebern zu seinem Konzert „Absolut Musik“ in 
die Frauengrundhalle in Ebern einlädt. Unter dem Motto „KULT-
ABEND“ präsentiert das Blasorchester Ebern unter der Leitung 
von Christian Baum verschiedenste Melodien, die Ihnen sicher-
lich im Ohr bleiben werden und die ein oder andere Erinnerung 
wecken können. Mit dabei ist auch das „Orchester Windspiel“ 
der Musikschule Ebern. Beginn des „Kultabends“ ist um 19:30 
Uhr. Das Blasorchester Ebern freut sich über eine Spende 
sowie darauf, Sie in kultiger (Abend-) Garderobe begrüßen zu 
dürfen.
Text: Lisa Meister

Bund Naturschutz in Bayern

Jahreshauptversammlung mit Vortrag über den 
Krüger-Nationalpark in Südafrika
Der BUND Naturschutz Haßberge lädt zu seiner öffentlichen 
Jahreshauptversammlung nach Ebern ein. Die Versammlung 
wird am 24.4. um 19 Uhr in den Frankenstuben stattfinden.

Bereitschaften sind neben Wasserwacht, Jugendrotkreuz, 
Bergwacht sowie Wohlfahrt- und Sozialarbeit eine von fünf 
Gemeinschaften innerhalb des Roten Kreuzes. Ihre Aufgaben 
sind breit gefächert. Die Kernkompetenz ist der Sanitätsdienst 
und der Betreuungsdienst. Einige Mitglieder engagieren sich 
darüber hinaus noch ehrenamtlich im Rettungsdienst, bei der 
Mittelbeschaffung sowie in der sozialen Arbeit.
Und ebenso im Katastrophenschutz, den das BRK im Land-
kreis Haßberge gewährleistet. So sind Mitglieder der Bereit-
schaft Ebern in der Schnelleinsatzgruppe (SEG) Transport 2 
tätig, die an der Rettungswache in Ebern mit angesiedelt ist. 
Sie besteht aus einem Rettungswagen und einem Vier-Tragen-
Krankentransportwagen. Die SEG Transport wird von der Inte-
grierten Leitstelle Schweinfurt immer dann zur Unterstützung 
alarmiert, wenn der öffentlich-rechtliche Rettungsdienst auf-
grund besonderer Einsatzlagen an seine Kapazitätsgrenzen 
stößt. Die Mitglieder der SEG Transport sind rein ehrenamtlich 
tätig, haben aber natürlich eine sanitäts- bzw. rettungsdienstli-
che Ausbildung durchlaufen.
Die Bereitschaft Ebern freut sich jederzeit über neue Mitglieder. 
Interessenten können sich unverbindlich an Bereitschaftsleiter 
Rudi Hauck (Tel. 09531-250) wenden. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, bei Sanitätsabsicherungen auch einmal als Praktikant 
dabei zu sein und die Arbeit aus erster Hand kennen zu lernen.
Text und Bild: Michael Will

Seniorengruppe informiert sich beim BRK über die 
Sozialstation, den Rettungsdienst und viele andere 
Dienstleistungen

Im Rahmen eines Seniorentreffens besuchte die Senioren-
gruppe Unterpreppach unter Leitung von Bruno Deublein (hin-
ten rechts) das Rote Kreuz in Ebern, um sich aus erster Hand 
über die Aufgaben und Dienstleistungen zu informieren. Pfle-
gedienstleiterin Christin Derra (links) stellte unter anderem die 
Sozialstation vor.

Hinter dem Roten Kreuz in den Haßbergen steht ein leistungs-
fähiger Wohlfahrtsverband, der in vielen Bereichen des tägli-
chen Lebens Hilfe und Unterstützung für Mitmenschen bietet. 
Über das Aufgabenspektrum des Kreisverbandes haben sich 
kürzlich bei einem Besuch im Eberner Rotkreuzhaus Frauen 
und Männer des Seniorenkreises Unterpreppach informiert. 
Die 18 Teilnehmer erhielten interessante Einblicke und wurden 
durch das vor wenigen Jahren neugebaute Rotkreuzhaus samt 
Rettungswache geführt. Rettungssanitäter Wolfgang Streng 
klärte die Senioren über die Strukturen des Rettungsdienstes 
auf. Neben dem Rettungsdienst sind im Rotkreuzhaus auch 
die Sozialstation sowie die Wasserwacht und die Bereitschaft 
untergebracht, wie Christin Derra, Pflegedienstleiterin der BRK-
Sozialstation Haßberge, erläuterte. Die Mitglieder der Wasser-
wacht und der Bereitschaft sind alle ehrenamtlich tätig. Die 
Sozialstation des BRK ist im Landkreis mit fünf Stützpunkten 
in Ebern, Haßfurt, Hofheim, Eltmann und Königsberg vertreten. 
Die über 80 Mitarbeiterinnen versorgten dabei beispielsweise 
im vergangenen Jahr mehr als 420 Pflegebedürftige und Kun-
den mit hauswirtschaftlicher Versorgung. „Bei uns steht die 
individuelle Betreuung und Pflege im Vordergrund, wir pflegen 
auf höchstem Niveau“, sagt Pflegedienstleiterin Christin Derra. 
Hauptvorteil der häuslichen Pflege sei, dass der Patient in sei-
nem gewohnten Umfeld bleiben kann.
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CSU-Ortsverband Ebern

Foto: Karin Thaumüller

Im Anschluss an den formalen Jahresabschlussbericht wird 
das Vorstandsmitglied Karin Thaumüller aus Haßfurt über 
ihre Erlebnisse als Freiwillige im Krüger-Nationalpark Südafrika 
berichten.
Südafrika – ein Land vielfältigster Facetten, Kulturen und Land-
schaften. Pulsierende Städte wie Kapstadt und Johannesburg 
auf der einen Seite und ein großer Artenreichtum an Tieren und 
Pflanzen auf der anderen Seite. Der wohl bekannteste Ort Süd-
afrikas zur Beobachtung der großen Säugetierarten ist der Krü-
ger-Nationalpark. Hier leistete Karin Thaumüller einen vierwö-
chigen Freiwilligendienst ab. Mitten im Busch, in einem Camp, 
umgeben von wilden Tieren und der endlosen Natur. Begeg-
nungen mit Tieren aus nächster Nähe, Übernachten unter 
freiem Himmel inmitten des südafrikanischen Buschs standen 
ebenso auf dem Programm wie Ausflüge zu Tierauffangstatio-
nen und dem atemberaubenden Blyde River Canyon.

Institut für Biodiversitätsinformation e.V.

Verabschiedung der Seminarteilnehmer

Das Institut für Biodiversitätsinformation e.V. (IfBI) unter 
Leitung von Dr. Klaus Mandery in der Alten Kaserne in Ebern 
organisiert im Auftrag des Bundes für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. (BUND) seit 2012 Seminare für den Bundes-
freiwilligendienst. Gleichzeitig firmiert es als Regionalstelle Süd 
des BUND-Freiwilligenreferats, was die Betreuung der Bun-
desfreiwilligen und BFD-Einsatzstellen in Bayern und Baden-
Württemberg einschließt. Vom 29.-31.3.2017 wurde das 21. 
BFD-Seminar mit dem Fachthema „Wildkatze und Waldnatur-
schutz“ und dem Kompetenzthema „Öffentlichkeitsarbeit“ ver-
anstaltet. Bürgermeister Jürgen Hennemann gesellte sich zur 
Verabschiedung der 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmer und 
freute sich mit ihnen nicht nur über das schöne Wetter, sondern 
auch über den reibungslosen Verlauf und den erfolgreichen 
Abschluss des Seminars. Das nächste Seminar vom 15.-19.5. 
wird dem Thema „Kinder und Jugendliche für die Natur begeis-
tern“ gewidmet sein.
Text und Bild: Klaus Mandery
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dass Gabriele Kaspar erneut als Schriftführerin und Elisabeth 
Garreis zur Schatzmeisterin gewählt wurden. Zu den Beisitzern 
gehören nun auch viele neue Mitglieder: Bärbel Dreßel, Inge 
Einwag, Hannelore Ebert, Bianca Bower, Luise Spitlbauer und 
Rosi Schlaug. „Wir schätzen die älteren Mitglieder mit ihrer 
jahrzehntelangen Erfahrung in Ebern sehr“, so die Vorsitzende, 
„aber neues Blut und gute Ideen passen gut zur alten Mann-
schaft dazu und lässt den Verband aktiv bleiben“. Am Ende 
bedankte sie sich bei allen ehemaligen Mitgliedern der Vor-
standschaft und lädt alle Mitglieder ein, sich nach wie vor aktiv 
am Verbands- und Stadtleben zu beteiligen.
Anschließend lauschten einige FU Mitglieder noch dem interes-
santen Vortrag zu „Terrorismus in Deutschland“ in der Frauen-
grundhalle.

Text: Simone Berger; Bild: Barbara Schweinfest

Fleißige Frauen wurden von der CSU geehrt
Im Rahmen einer Ortsvorsitzendenkonferenz des CSU Kreis-
verbandes wurde auch eine Ehrung der fleißigsten Werber der 
Neumitgliederwerbeaktion 2016 durchgeführt. Kreisvorsitzen-
der und MdL Steffen Vogel nahm die Ehrungen vor und auch 
MdB Dorothee Bär bedankte sich herzlich bei den Teilnehmern. 
Die drei aktiven Damen Gabriele Rögner, Sandra Schramm und 
Simone Berger erhielten Dankurkunden und verschiedene Gut-
scheine für den 3., 9. und 4. Platz.

Text: Simone Berger; Bild: Markus Fausten

Obst- und Gartenbauverein Ebern

Grünes Berlin – mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Ebern auf zur IGA 2017 in Berlin!
Der Obst- und Gartenbauverein Ebern bietet von Freitag, 30. 
Juni bis Sonntag, 2. Juli 2017 für alle Garteninteressierten eine 
Reise zur Internationalen Gartenschau in Berlin an. Vom 13. 
April bis zum 15. Oktober 2017 lädt die IGA Berlin 2017 unter 
dem Motto „Ein MEHR aus Farben“ zu einem erlebnisreichen 
und überraschenden Festival schönster internationaler Garten-
kunst und grüner urbaner Lebenskultur ein. 

Eberner CSU Ortsverband im Ruheforst Maintal 
unterwegs

Achim Graf von Beust hinten Mitte, CSU Ortsvorsitzende Gabri-
ele Rögner 2. v. links.

Eine kleine Delegation von Eberner CSU Mitgliedern war zu 
einer eher ungewöhnlichen, jedoch äußerst interessanten 
Exkursion unterwegs. Unter der Führung des Verantwortlichen 
Graf Achim von Beust wurde der Ruheforst Maintal bei The-
res besichtigt. In einem Laubwaldgebiet fernab jeder Betrieb-
samkeit finden Menschen aus ganz Deutschland ihre letzte 
Ruhestätte. Doch die Idylle, dass unter allen Wipfeln Ruh ist, 
ist sicherlich kein problemlos, „kopierbares“ Modell. Nach 
dem sehr interessanten und äußerst aufschlussreichen Rund-
gang durch das Gelände, wich die anfängliche Euphorie der 
„Ernüchterung“, dass es hier einiges mehr bedarf, als nur eines 
befriedeten Waldgrundstücks. Denn der Vielfältigkeit der Auf-
gaben und Verantwortung kann sich insbesondere die jewei-
lige Kommune nicht entziehen. Da sicherlich noch weitere Auf-
klärung und Informationen der Bevölkerung notwendig ist und 
auch über Alternativen zu den derzeitigen Bestattungsmöglich-
keiten vor Ort nachgedacht werden sollte, wird der CSU Orts-
verband Ebern in Kürze eine Informationsveranstaltung anbie-
ten.
Text: Gabi Rögner; Bild: CSU-Ortsverband Ebern

Frauen-Union Ebern

Frauenunion Ebern bestätigt Vorsitzende
Die örtliche Frauen-Union in Ebern hat Simone Berger in ihrem 
Amt als 1. Vorsitzende bestätigt. Bei der Jahreshauptversamm-
lung nannte die Vorsitzende zunächst in ihrem umfassenden 
Geschäftsbericht alle Aktionen der letzten Wahlperiode. So sind 
einige Höhepunkte die Verbandsausflüge zu den Weihnachts-
märkten, die Jubiläumsfeier mit der MdB Dr. Anja Weisgerber 
und auch die Unterschriftenaktion zur Bereitschaftspraxis in 
Ebern Schwerpunkte der Vorstandsschaftsarbeit gewesen. Das 
geplante Jahresprogramm 2017 sieht monatliche Aktionen vor 
und werden in der Presse auch für alle Interessierten angekün-
digt. Weiterhin wurde auch das Mentoring Programm der FU 
Unterfranken, wo aus dem Bereich Ebern Simone Berger und 
Eva-Maria Schmitt teilnehmen, mit einer Bilderreihe vorgestellt. 
Nach dem Kassenbericht von Elisabeth Garreis, die Freigabe 
durch Kassenprüferin Inge Maurer und der Entlastung der Vor-
standschaft standen die turnusgemäßen Neuwahlen an.
Hierbei wurde Simone Berger als 1. Vorsitzende wieder mit 
100 % bestätigt. Brunhilde Egelseer und Marion Müller sind 
zu stellvertretenden Vorsitzenden von den Mitgliedern gewählt 
worden. Der Wahlvorstand. der aus der Kreisvorsitzenden 
Ute Ulbrich, FU-Ortsvorsitzende Barbara Schweinfest, beide 
aus Haßfurt, sowie Kreisrätin Birgit Finzel bestand, bestätigte, 
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TV Ebern
Was läuft im TV 1863 Ebern im Mai 2017
Datum Abteilung Mannschaft Uhrzeit  Ort
  Bouldern Öffnungszeiten:
  Sonntag von 16:00-19:00 Uhr
  Dienstag von 18:00 -21:00 Uhr   Sportheim
03.05. Fußball  TV Ebern B2 - TSV Staffelstein II 18:30 Sportplatz
05.05. Fußball TV Ebern F – DJK/FC Seßlach 17:00 Sportplatz
06.05. Fußball TV Ebern D1 – TSV Neukenroth 10:00 Sportplatz
06.05. Fußball TV Ebern B1(SG) –  11:45 Sportplatz
  JFG Haßgau/Weisacht. 
06.05. Schwimmen  Kreismeisterschaften Lang-Bahn   Würzberg
06.05./ Turnen Mannschaftswettkampf
07.05.   der Mädchen in (Bayernpokal)   Schweinfurt
07.05. Fußball TV Ebern E2 – (SG) Spvg Ahorn III 10:30 Sportplatz
07.05. Fußball TV Ebern H1 – TSV Mönchröden 15:00 Sportplatz
10.05. Fußball TV Ebern A (SG) – Memmelsdorf/Ofr. 18:30 Sportplatz
10.05. Fußball TV Ebern B2 (SG) –  18:30 Sportplatz
  Unterlauter-Lichtenf. 13.05. Fußball 
  TV Ebern C1- Leuchsental I 12:00 Sportplatz
13.05. Fußball TV Ebern A (SG) – JFG Rödental I 14:30 Sportplatz
13.05. Fußball TV Ebern B2- JFG Coburger Land II 16:00 Sportplatz
14.05. Fußball TV Ebern E1- FC Lichtenfels I 10:30 Sportplatz
14.05. Fußball TV Ebern H2 – Spvg. Wüstenahorn 15:00 Sportplatz
19.05. Fußball TV Ebern F – SV Tambach 17:00 Sportplatz
20.05. Fußball TV Ebern D1- Spvgg Ahorn I 10:00 Sportplatz
20.05. Fußball TV Ebern B1 – JFG Coburger Osten 11:45 Sportplatz
20.05. Fußball TV Ebern H1- TSV Breitengüßbach 14:00 Sportplatz
20.05. Fußball TV Ebern A (SG) –  14:30 Sportplatz
  JFG Region Luisenburg 24.05 Fußball 
  TV Ebern B2 (SG) – TSV Meeder 18:00 Sportplatz
27.05. Fußball TV Ebern C1 – SV Tambach 12:00 Sportplatz
28.05. Fußball TV Ebern E1 – TSV Scherneck I 10:30 Sportplatz

HINWEIS: Die Spielorte für Fußball standen bei Veröffent-
lichung noch nicht genau fest!Spiele finden am Sport-
platz, Bundeswehrplatz, Hartplatz, in Heubach oder Unter-
preppach statt.

VdK Ortsverein
Muttertagsausflug
Wie jedes Jahr zum Muttertag lädt der VdK-Ortsverband Ebern 
alle Mitglieder, Ehepartner und Interessierte zu seiner Mutter-
tags-Fahrt ein. Am Samstag, 13. Mai geht es in diesem Jahr 
nach Wörth am Main und Miltenberg. Der Omnibus startet um  
7 Uhr 30 in Kirchlauter, weitere Zusteigemöglichkeiten sind 
Meisterschule und Parkplatz bei Mandrops, in Ebern. Schon 
jetzt werden Anmeldungen von Frau Scheller, Tel. 336 9619, 
oder Frau Thomas, Tel. 8587, gerne entgegen genommen.

Vereinsleben Pfarrweisach

Jagdgenossenschaft Lohr-Römmelsdorf
Jahreshauptversammlung
Die Jagdgenossenschaft Lohr - Römmelsdorf lädt alle Grund-
holden am Montag den 24.04.2017 um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Versammlungsort: „Alte Schule“ in Lohr an der Baunach
gez. Günther Heusinger
Jagdvorstand

186 Tage lang dreht sich auf 104 Hektar Fläche und bei mehr 
als 5.000 Veranstaltungen alles um zeitgemäße Gartenkunst 
und Landschaftsgestaltung, Naturerlebnisse, grüne Stadträume 
und Lebenskultur in unterschiedlichster Dimension und Gestalt. 
Am Anreisetag geht es vom Wannsee über die landschaftlich 
reizvolle Havelchaussee, durch den Grunewald und zur Aus-
sichtsplattform am Glockenturm, mit seinem wundervollen Blick 
auf die Stadt Berlin. Der zweite Tag gehört voll der Internatio-
nalen Gartenschau. Am dritten Tag steht das grüne Berlin auf 
dem Programm: Villenkolonie Grunewald, das beschauliche 
Dahlem, über Zehlendorf, entlang seiner Seenkette zum idyl-
lisch gelegenen Grunewaldsee mit dem Jagdschloss Grune-
wald, welches der älteste erhaltene Schlossbau in Berlin ist. 
Die Fahrt kostet 255 € im DZ (320 € im EZ) und im Preis ent-
halten sind die Fahrt, 2 Übernachtungen mit Buffet-Frühstück, 
2 Abendessen , Schnuppertour Wannsee, Eintritt Glockenturm, 
Tageskarte IGA, Führung auf dem IGA-Gelände, Fahrt mit der 
Kabinen-Seilbahn über das IGA-Gelände und Stadtrundfahrt 
Grünes Berlin.
Bei Interesse bitte umgehend beim Obst- und Gartenbauver-
ein Ebern, 1. Vorsitzende Birgit Baier, Tel.-Nr. 09531/8936 oder 
0157 320 375 50, bis zum 5. Mai 2017 melden.
Text: Birgit Baier

Pfarreiengemeinschaft Ebern-
Jesserndorf-Unterpreppach

Verabschiedung von Frau Müller

Das Bild zeigt von links nach rechts Gertrud Barthelmann, Pfar-
rer Rudolf Theiler, Anneliese Müller, Christiane Grader, Dieter 
Schmitt, Roland Müller – auf dem Bild fehlt Thomas Müller

Zu Beginn der heiligen Karwoche vor dem Osterfest feierte 
nach einer feierlichen Palmprozession in Jesserndorf mit Unter-
stützung der Blaskapelle Hofstetten die Gemeinde Gottesdienst 
in der St. Antoniuskirche. Nach diesem Gottesdienst wurde 
unsere Messnerin Frau Anneliese Müller mit viel Applaus aus 
dem Messnerdienst verabschiedet. Jahrzehntelang hat Frau 
Müller gemeinsam mit ihren Söhnen Thomas und Roland z.B. 
Gottesdienste in der Kirche oder „unter freiem Himmel“ sowie 
Prozessionen vorbereitet.
Zuverlässig und mit viel Engagement konnte man sich all die 
Jahre auf Frau Müller verlassen. Die beiden Vorsitzenden des 
Pfarrgemeinderates Jesserndorf Frau Christiane Grader und 
Gertrud Barthelmann, Kirchenpfleger Dieter Schmitt und Pfar-
rer Rudolf Theiler bedankten sich bei Familie Müller für die vie-
len Jahre des Messnerdienstes und würdigten die Treue und 
Zuverlässigkeit mit Worten und Geschenken. Auf der Suche 
nach einer Nachfolge übernimmt Herr Bernhard Fischer an den 
Werktagen den Messnerdienst und an den Wochenenden vor-
übergehend Herr Hubert Ankenbrand. Weiterhin wird Thomas 
Müller mit Orgelmusik die Gottesdienste begleiten.
Text und Bild: Michaela Möslein



22 Nr. 8/2017

Mit deinem Wirken hast du uns geprägt, wie es vor dir nur 
unser Ehrendirigent Luitpold Schlereth getan hat.“ In diesem 
Zusammenhang lobt er dessen Musikalität, seinen Perfektio-
nismus, aber auch seine ruhige Art und seine Geduld. Klaus 
Schad habe ein besonderes Gespür bei der Auswahl der Stü-
cke und damit habe er die Kapelle in den vergangenen Jah-
ren vorangebracht. Alle Musiker hofften, dass er noch lange 
vor der Kapelle stehe. NBMB-Ehrenkreisvorsitzender Gerhard 
Leisentritt bestätigte, dass Klaus Schad es hervorragend ver-
stehe, seine Musiker zu motivieren und neue Akzente zu set-
zen. Seit 30 Jahren dirigiere er auch als Berufsmusiker Lai-
enorchester und das könne nicht genug gelobt werden. Dafür 
überreichte er ihm eine Urkunde und die Dirigentennadel in 
Gold. Dabei stellte er auch heraus, dass das Leben ohne Musik 
ein Irrtum wäre. Musik sei auch die erste Muttersprache aller 
Nationen und das werde gerade in der jetzigen Zeit sichtbar. 
Im Kreisverband seien derzeit 52 Orchester aktiv mit einem 
hohen Anteil an Kindern und Jugendlichen und dies stimmte 
optimistisch für die Zukunft. Die Musikvereine seien soziokul-
turell tätig und vernetzten Menschen verschiedener Genera-
tionen miteinander. „Ohne die tüchtigen Musikvereine wäre 
unsere fränkische Heimat um einiges ärmer.“ Sorgen bereiteten 
allerdings auch die zurückgehenden Möglichkeiten zu Auftrit-
ten und ebenso gut ausgebildete Dirigenten wie Klaus Schade 
einer sei. Mit dem Marsch „Bahn frei“ zeigte seine „Haßberg-
kapelle“ dann aber gleich ein anspruchsvolles Konzertstück. 
Mit dem Stück „zwei treue Augen“ folgte der einzige Walzer 
von Alexander Pfluger, den Moderator Manfred Weingold als 
„Helene Fischer der Blasmusik“ bezeichnete. Nach einer weite-
ren „Polkafreude“ folgten bekannte Melodien wie „House oft he 
rising sun“ oder auch von „Winnetou & Old Shatterhand“. Sehr 
eindrucksvoll erklang das Musical-Potpourri aus der „West Side 
Story“, einer Erinnerung an die Tragödie von Romeo und Julia. 
Ins Ohr gingen dann auch Titel wie „Liebling mein Herz lässt 
dich grüßen“ oder „mein kleiner grüner Kaktus“ der Comedian 
Harmonists und schließlich machte man Udo Jürgens noch 
alle Ehre mit dem Mix seiner größten Hits. Mit einem „Gemein-
schaftschor“ klang dieser eindrucksvolle Konzertabend aus.
Text: Günther Geiling

Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
Evangelische Theologin referierte bei den 
Hausfrauen
Fast 50 Mitglieder hörten beim jüngsten Hausfrauentreff den 
engagierten und mit viel Humor gewürzten Vortrag der evange-
lischen Theologin Angelika Müller aus Rödental. „Sag nicht „ja“, 
wenn du „nein“ sagen willst“, kam bei den Damen sehr gut an 
und wurde durch die Vorsitzende Angela Eckert auch entspre-
chend gewürdigt. Die Referentin gab zahlreiche gut gemeinte 
Ratschläge für das tägliche Leben. Man sollte sich nicht über-
fordern und auf eigene Bedürfnisse besser achten, gerne 
ehrenamtlich helfen und sich dabei nicht unter Druck setzen 
lassen. Dazu auch im Alter etwas tun, was Freude macht und 
Dankbarkeit haben, für das was man besitzt. Lebensumstände 
sollte man annehmen und verändern,was man selbst verändern 
kann. Man könne nicht das Leben anderer leben und sollte ein 
freudiges „Ja“ zu sich selber sagen. Weitere Themen der Theo-
login war das Loslassen, wenn die Kinder aus dem Haus sind, 
das Setzen von erreichbaren Zielen und dabei auch die kon-
krete Umsetzung des Zieles überlegen.
Text: Horst Schneider

Muttertagskaffee für guten Zweck
Der Hausfrauentreff mit Sitz in Pfarrweisach und die Buchhand-
lung Leseinsel planen auch in diesem Jahr einen „Muttertags-
kaffee“ mit einem reichhaltigen Angebot. Er soll stattfinden am 
Samstag, 13. Mai, in der Zeit von 11 bis 17 Uhr in den Stille-
ben-Dekoräumen in der Eberner Neubrückentorstraße 20. Der 
Reinerlös ist für Meike Münch aus Eltmann geplant. Meike ist 
42 Jahre alt und die lebensfrohe Arzthelferin ist Ende 2015 auf 
der Arbeit zusammengebrochen und hat eine Art Schlaganfall 
erlitten. 

Blasmusik Kraisdorf

Termine der Kraisdorfer Blasmusik
Hier unser nächster Auftritt:
Pfarrweisach an der Kirche 1.Mai 10:00 - 12:00 Uhr
Mehr über unseren Verein findet Ihr auf www.blasmusik-krais-
dorf.de/ www.facebook.com/BlasmusikKraisdorf
Hier gibt´s alle aktuellen Termine, Bilder von Auftritten, wo 
wir spielen und wo was los ist. Habt Ihr Freude und Spaß am 
gemeinsamen Musizieren in einer Musikkapelle? Interesse? 
Dann kommt doch einfach mal vorbei. Unsere Musikprobe 
findet jeden Freitag um 19.00 Uhr im Bürgerzentrum statt. Wir 
freuen uns auf Euch!

Eure Blasmusik Kraisdorf
Mit musikalischen Grüßen Herbert Schönmann
Blasmusik Kraisdorf 1970 e. V
Text : Blasmusik Kraisdorf

Frühjahrskonzert in Kirchlauter - Mit von der 
Partie war die „Blasmusik Kraisdorf“
Die „Haßbergkapelle Kirchlauter“ stimmte mit einem bunten 
Strauß voller Melodien aufs Frühjahr ein. Mit von der Partie war 
die „Blasmusik Kraisdorf“. Mit ihrem „Frühjahrskonzert“ pflegt 
die „Haßbergkapelle Kirchlauter“ nun schon eine mehr als 
35-jährige Tradition und hat zu solchen Konzerten auch viele 
Blasorchester im Umkreis motiviert. Zusammen mit der „Blas-
musik Kraisdorf“ sorgte sie im „Oskar-Kandler-Zentrum“ am 
Wochenende in Kirchlauter wieder für einen musikalischen 
Frühlingsauftakt, der einen bunten Melodienreigen unter-
schiedlichster Musikrichtungen präsentierte und die Zuhörer 
öfter zu Zugaben veranlasste. Ausgerechnet mit „Blasmusik in 
Moll“ eröffnete die „Blasmusik Kraisdorf“ unter ihrem Dirigen-
ten Gerhard Eller das Konzert und bot schon bei den ersten 
Takten des Stückes von Hans-Jürgen Buchner, alias Haindling, 
einen tollen Klang. Mit dem Marsch „in vino veritas“ förderte 
man auch die alte Weisheit „im Wein liegt Wahrheit“ zutage. Es 
folgten diverse Gesangseinlagen und da kann die „Blasmusik  
Kraisdorf“ wirklich aus einem Fundus von tollen Stimmen 
schöpfen. Mit der Polka „Hinter der Garage fängt sie mich zu 
küssen an. Sie hat herrliche Gefühle, die ich nicht beschrei-
ben kann“ ging es so richtig los. Julia Schneidawind und Elmar 
Schneidawind schoben dann die „Böhmische Liebe[zum 
Single-Portal]“ nach und es folgte das Duett „Bergwerk“ von 
Rainhard Fendrich mit dem eindrucksvollen Text „weilst a Herz 
hast wie a Bergwerk, steh i auf di“ oder man hörte noch das 
„Weiberregiment“ bei dem Marsch „dodal verhundsd“. Dabei 
moderierten die Musiker ihr Programm auch mit witzigen Ein-
lagen und ließen auch immer wieder hinter die Kulissen ihrer 
Probenabende oder Auftritte gucken. Eine tolle Gesangsdar-
bietung boten auch Sophia und Eva im Duett mit ihrem „Lemon 
Tree“, dem Chart-Erfolg, der es sogar auf Platz 1 der deutschen 
Hitparade schaffte. Mit ihrer hohen Sopranstimme setzte dann 
noch Anna Bühler beim „you raise me up“, das auch gerne als 
Hochzeitslied gesungen wird, einen besonderen gesanglichen 
Akzent. Ganz aktuell in Anlehnung an die „Echo-Vergabe“ prä-
sentierte man dann das Lied des Künstlers des Jahres aus 
dem Album des Jahres, den Hit „Hinterm Horizont“, den Joa-
chim Bernhard mit seiner Tochter Nadine gekonnt zum Besten 
gaben. Der Vorsitzende der Haßbergkapelle, Roland Gehring, 
überraschte dann zum Auftakt des 2. Teils mit einer Lauda-
tio für Klaus Schad, den Dirigenten der Haßbergkapelle, und 
dankte ihm für seine langjährige Tätigkeit als Dirigent. 30 Jahre 
stehe er nun vor einem Blasorchester, 10 Jahre bei der Pfarr-
weisacher Blasmusik und nun schon seit 20 Jahren in Kirch-
lauter und dies zur Freude vieler aktiver Musiker, vieler junger 
Musiker, die eine Ausbildung bei ihm bekamen und auch vie-
ler Zuhörer, die nur auf diese Weise live solche Abende erle-
ben könnten. Musizieren wäre nämlich ohne einen Dirigenten 
unmöglich. Wenn man ein Synonym für Dirigieren suche, stoße 
man auf die Begriffe „leiten und führen“. Bei Klaus Schad treffe 
das den Nagel auf den Kopf. „Du hast die Haßbergkapelle 
geleitet und geführt. 
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Jugendwarte sind Helmut Zier und Lukas Wolfschmitt, Bahn-
warte Fritz Platsch, Helmut Zier und Johann Zapf, Kassenprüfer 
Ralf Klement und Helmut Zürl.
Text und Foto: Horst Schneider

Die neugewählte Vorstandschaft des KSV Rentweinsdorf. Ganz 
rechts im Bild der alte und neue Vorsitzende Hans-Jürgen 
Dekarski, daneben sein Stellvertreter und Jugendwart Helmut 
Zier. Ganz links im Bild Bezirksjugendwart Günter Österling. 
Auf dem Bild fehlen Sebastian Jaeger und Lukas Schindler.

SPD-Ortsverein

SPD–Ortsverein wählte und ehrte verdiente 
Mitglieder

Die bei der Jahresversammlung für langjährige Mitgliedschaft 
Geehrten: von links Manuela Lohm, Vorsitzende Ulrike Trunk, 
Willi Sendelbeck, Sibylle Haseloff und Horst Schneider. Es feh-
len Margit Sendelbeck und Stephen Elflein.

50 Jahre ist er treues Mitglied im SPD-Ortsverein und die Vor-
sitzende Ulrike Trunk hatte die ehrenvolle Aufgabe, ihn dafür 
entsprechend zu ehren: Willi Sendelbeck, amtierender Bürger-
meister des Marktes Rentweinsdorf. Weitere langjährige Mit-
glieder der Sozialdemokraten erhielten bei der Jahresversamm-
lung der SPD entsprechende Auszeichnungen. Zunächst hatte 
die Vorsitzende einen umfassenden Rechenschaftsbericht 
abgegeben. So gingen im abgelaufenen Vereinsjahr wieder 
zahlreiche Aktivitäten von der SPD aus. Neben verschiedenen 
Betriebsbesichtigungen im Heimatbereich, so unter anderem 
bei der Firma Uniwell in Ebern mit 39 Teilnehmern, standen 
einige interne Zusammenkünfte auf dem Programm. Trunk 
bedankte sich hier bei Sibylle Haseloff, Manuela Lohm und 
Werner Wientzek für die Unterstützung und bei ihrer gesamten 
Vorstandschaft für die gute Mitarbeit. 

Daraufhin erhielt sie die Diagnose „Locked-in“-Syndrom. Das 
bedeutet vollständige körperliche Lähmung. Sie kann mittler-
weile selbstständig atmen und pürierte Kost zu sich nehmen. 
Ihre Möglichkeit sich mitzuteilen ist auf ihre Augen begrenzt. 
Nach einem langen Krankenhausaufenthalt lebt Meike, die zwei 
Kinder hat, wieder bei ihren Eltern, doch um an einem norma-
len Leben teilhaben zu können, ist sie auf Spenden angewie-
sen. Hausfrauentreff und Leseinsel hoffen auf zahlreiche Unter-
stützung.
Text: Horst Schneider

KiGa-Verein Pfarrweisach

Kindergartenverein lädt zur 
Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 27.04.2017, hält der Kindergartenverein 
Pfarrweisach seine Jahreshauptversammlung in der Gaststätte 
Bühler in Kraisdorf ab. Beginn ist um 19.30 Uhr. Eingeladen 
sind alle Mitglieder, die Mitarbeiter der Kindertagesstätte Pfiffi-
kus Pfarrweisach und alle interessierten Eltern. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den Berichten des Vorsitzenden und 
Kassiers auch Neuwahlen der Vorstandschaft. Wir freuen uns 
auf eine rege Teilnahme. Setzen Sie sich ein und unterstützen 
Sie unseren Einsatz für den Kindergarten und damit für unsere 
Kinder.

Vereinsleben Rentweinsdorf

FFW Sendelbach-Gräfenholz

Auf zum Sendelbacher Maifest
Am Montag den 1. Mai, lädt der Feuerwehrverein Sendelbach-
Gräfenholz wieder zum alljährlichen Maifest am Feuerwehrhaus 
in Sendelbach ein. Beginn ist um 11.30 Uhr mit Mittagessen. 
Zur Auswahl stehen Schäuferla mit Wirsching und Kloß sowie 
Schnitzel „Wiener Art“ mit Kartoffelsalat, außerdem Bratwürste, 
selbstgebackene Kuchen und die berühmten „Sendelbacher 
Krapfen“.
Auf Ihr Kommen freut sich der Feuerwehrverein Sendelbach-
Gräfenholz eV.

Kegelverein Rentweinsdorf

Kegelsportverein weiter mit bewährten 
Vorsitzenden und Jugendwart
Hans-Jürgen Dekarski führt den Kegelsportverein (KSV) auch 
in den kommenden zwei Jahren. Bei der gut besuchten Jah-
resversammlung wurde er unter viel Beifall wieder gewählt. 
Besonders erfreut wurde von den Anwesenden aufgenommen, 
dass sich die Mitgliederzahl um fast 40 neue Mitglieder auf 110 
KSVler erhöht hat. Hierbei handelt es sich überwiegend um 
Jugendliche, die dank der guten Arbeit von Jugendwart Helmut 
Zier, so der Vorsitzende, in den Kegelverein eingetreten sind. 
Das wurde auch durch den Bezirksjugendwart Günter Öster-
ling aus Sand bei der Versammlung entsprechend gewürdigt.
Ralf Klement und Horst Schneider leiteten die anschließen-
den Neuwahlen. Wie eingangs erwähnt wurde Hans-Jürgen 
Dekarski wiederum Vorsitzender des KSV. Sein Stellvertreter 
ist Helmut Zier, Schriftführer Sebastian Jaeger, Kassier Lukas 
Schindler, Sportwart Hans-Peter Pflaum, Vergnügungsorganisa-
torin Anneliese Zapf, Beisitzer Florian Buschbeck, Lukas Wolf- 
schmitt, Helmut Zürl, Fabian Baiersdörfer und Georg Schlömer. 
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Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft Ebern-
Unterpreppach-Jesserndorf

Dienstjubiläen

Auf dem Foto v.l. Stellvert. Vorsitz. des Pfarrgemeinderates 
Claudia Bezdeka, Diözesanleiter Anton Dill, Marliese Konrad, 
Pfr. Pater Rudolf Theiler, Mesner Siegfried Konrad. Die Glück-
wünsche der Pfarrei überbrachte die Stellvert. Vorsitz. Claudia 
Bezdeka und überreichte ein Weinpräsent und ein Blumenge-
binde an die Jubilare.

„Freude an Gott, Freude an seinem Haus, Freude am Dienst.“
Dieses Leitwort stellte der Diözesanleiter des Mesnerverbandes 
der Diözese Würzburg Anton Dill über die Laudatio, anlässlich 
des 40-jährigen Dienstjubiläums von Mesner Siegfried Konrad 
und 25 Jahre Mesnerdienst von Marliese Konrad, in St. Bartho-
lomäus und St. Wendelin in Unterpreppach, Pfarreiengemein-
schaft Ebern, Dek. Haßberge. Der Diözesanleiter übereichte je 
eine Ehrenurkunde des Diözesanbischofs Dr. Friedhelm Hof-
mann und die Ehrennadel des Mesnerverbandes.
Text: Anton Dill; Foto: Antonia Dill, Mesnerverband

Regelmäßige Gottesdienste:
Dienstag   08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag   18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag   18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag   10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 23.04.  Festgottesdienst zur Erstkommunion in 

Ebern
Sonntag, 30.04. Festgottesdienst zur Erstkommunion in 

Jesserndorf
Donnerstag, 04.05. Ökum. Floriansgottesdienst 18.30 Uhr 

Pfarrkirche Ebern

Veranstaltungen

Montag 01. Mai zur Messfeier an der Jesserndorfer Marien-
grotte
Es führt ein Wegweiser am 01. Mai zur Mariengrotte im Jes-
serndorfer Waldgebiet „Steinert“.

Die neugewählte Vorstandschaft des SPD-Ortsvereins Rent-
weinsdorf : von links Vorsitzende Ulrike Trunk, Roland Kropp, 
Matthias Bär, Matthias Waltes, Stefan Batz, Manuela Lohm, 
Steffen Kropp und Hans-Dieter Lohm.

Als Vorschau in 2017 gab die Vorsitzende bekannt, dass man 
sich am Ferienprogramm des Marktes und bei den Zelttagen 
der Kirchengemeinde am 20. Juli einbringen will. Ferner ist eine 
Führung durch Bamberg für den 30. September und im Herbst 
eine Fahrt in die fränkische Weingegend vorgesehen. Dem 
Kassenbericht von Kassier Hans-Dieter Lohm folgte der Revisi-
onsbericht von Sibylle Haseloff und Rudi Ketz. Die anschließen-
den Neuwahlen leiteten Willi Sendelbeck und Rainer Haseloff. 
Einstimmig wurde die Vorsitzende Ulrike Trunk auch für die 
kommenden zwei Jahre in ihrem Amt bestätigt. Den Stellvertre-
terposten hat Matthias Waltes inne. Zum Kassier wurde Hans-
Dieter Lohm gewählt, der dieses Amt bereits 35 Jahre ausübt. 
Schriftführer wurde Matthias Bär und Beisitzer sind Steffen 
Kropp, Manuela Lohm, Roland Kropp und Stefan Batz. Revi-
soren sind wiederum Sibylle Haseloff und Rudi Ketz. Zu Dele-
gierten für überörtliche Konferenzen wurden Ulrike Trunk und 
Matthias Bär gewählt, Ersatzdelegierte sind Steffen Kropp und 
Stefan Batz.

Höhepunkt der harmonisch verlaufenen Jahresversammlung 
waren die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft in der SPD. 
Ulrike Trunk nahm die Ehrung für Willi Sendelbeck, der wie ein-
gangs erwähnt, 50 Jahre bei der SPD ist, vor. Sie schilderte die 
sozialdemokratische Einstellung des amtierenden Bürgermeis-
ters nach dem Motto „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“ und 
übergab die Urkunde mit Treueabzeichen und ein Präsent des 
Ortsvereins. Weiterhin wurden im Sinne treuer Mitarbeit bei der 
Verwirklichung der gesellschaftlichen Ziele der SPD geehrt: 
Für 40 Jahre Manuela Lohm, für 35 Jahre Sibylle Haseloff und 
Stephen Elflein und für 20 Jahre Margit Sendelbeck und Horst 
Schneider.
Text und Fotos: Horst Schneider

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

VdK plant Tagesausflug
Der VdK-Ortsverband plant für Samstag, 24. Juni, eine Tages-
fahrt in die Residenzstadt Würzburg. Vorgesehen sind kurze 
Informationen am Landesgartenschaugelände 2018, der 
Besuch von Kloster Oberzell mit Führung, ein Besuch der 
Basilika Neumünster und der Augustinerkirche und als Höhe-
punkt die Fahrt mit der „City-Tour“ durch die Universitätsstadt 
und an den zahlreichen Sehenswürdigkeiten vorbei. Ferner soll 
der Basilika Neumünster und der Augustinerkirche ein Besuch 
abgestattet werden. Anmeldungen für die Fahrt sind ab sofort 
zu richten an Anneliese Zapf, Telefon-Nr. 09531/1797, oder an 
Erika Thein, Telefon-Nr. 09531/4365.
Text: Horst Schneider
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25. April: Vortrag zum Lutherjahr
„Hier in der Wüste ….“ – Martin Luther und der Reichstag von 
1530“ - So lautet der Titel des Vortrags von Dr. Elvira Fische-
nich um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Am Reichstag von Augs-
burg, wo im Jahr 1530 um den evangelischen Glauben gerun-
gen wurde, konnte Luther als Geächteter nicht teilnehmen. Sein 
Landesherr, der sächsische Kurfürst Johann der Beständige, 
ließ ihn im Schutz der Veste Coburg zurück. In der Abgeschie-
denheit der Burg wohnte und arbeitete der Reformator fast ein 
halbes Jahr, und diese Zeit gilt als eine seiner produktivsten 
Schaffensperioden. Der Vortrag lässt Martin Luther zu Wort 
kommen, informiert aber auch über die historische Konfliktlage, 
in der das „Augsburger Bekenntnis“ entstand.

Sven Steffan liest aus Luthers Tischreden 
dazu gutes Essen und Trinken 

und Livemusik von Reinhard Börner, Gitarre

Tafeln 

mit Luther

Am Samstag 6. Mai 2017
um 19.30 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Ebern
Eintritt: 6,- Euro

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Str. 8, 96106 Ebern 
Reservierung unter Tel. 09531/6084
.

Gefördert aus Mitteln der Lutherdekade Reformationsjubiläum 2017 in Bayern

Eine Musikkneipe der be-
sonderen Art erwartet die 
Teilnehmer der Veranstal-
tung am 6. Mai ab 19.30 
Uhr im Gemeindehaus. 
Musik, Lesung und gutes 
Essen zum Lutherjahr ste-
hen auf dem Programm. 
Für die Musik sorgt Gitarrist 
Reinhard Börner, der bei 
seinem 2. Auftritt in Ebern, 
Luthers Choräle modern 
interpretiert. Für die Lesun-
gen aus den berühmten 
„Tischreden“ im Hause des 
Reformators hat Sven Stef-
fan zugesagt. Ein Team an 
Mitarbeitern sorgt für einfa-
ches und gutes Essen und 

Trinken. Martin Luther war erklärter Maßen kein Kostverächter.

Anmeldung zu der Veranstaltung, zu der wir einen Eintritt 
von 6,- Euro verlangen müssen, bis 3. Mai im evang. Pfarr-
amt Ebern, Tel. 09531/6084.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 23. April
9.00 Uhr Lichtenstein zeitgleich Kindergottesdienst
10.15 Uhr Fischbach zeitgleich Kindergottesdienst

Samstag, 29. April
19.00 Uhr Eyrichshof Beichtgottesdienst

Sonntag, 30. April Konfirmation
9.30 Uhr Fischbach mit Abendmahl

Besondere Termine
21.04.2017: Gemeindeabend um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Fischbach
Thema: Philipp Melanchthon - der Lehrer Deutschlands
Ein Lebensbild des Humanisten, Reformators und wichtigsten 
Mannes an Luthers Seite

An der Grotte wird gemeinsam die Messe in freier Natur gefei-
ert, anschließend lädt der Pfarrgemeinderat zu einem kleinen 
Frühstück am Parkplatz am Steinert ein.

Die Wallfahrer kommen.......
aus Hammelburg am 12.05 gegen 19.00 Uhr an.
Wie immer bitten wir wieder um Quartiere für die Wallfahrer. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt Tel. 9427010, wenn Sie einen 
oder mehrere Wallfahrer aufnehmen können.

Jubelkommunion in St. Laurentius Ebern am 07.05. - Fest-
gottesdienst um 10.00 Uhr
für alle, die vor 10, 25, 50, 60, 70 Jahren ihre Erstkommunion 
feierten, mit anschl. Empfang im Kath. Pfarrzentrum. Es werden 
keine persönlichen Einladungen vom Pfarrbüro zugestellt, wer 
sich jedoch bereit erklärt, für seinen Jahrgang etwas zu orga-
nisieren, möchte sich bitte im Kath. Pfarramt melden. Herzliche 
Einladung an alle Jubilare!

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste
Sa. 22.4.
18.00 Christuskirche Gedenkgottesdienst für Verstorbene des 
Krankenhauses
So. 23.4.
10.00 Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Ebern Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Mo. 24.4.
16.00 Altenheim Gottesdienst mit Abendmahl
So. 30.4.
8.45 Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Ebern Fest der Jubelkonfirmation mit Abendmahl
So. 7.5.
8.45 Jesserndorf Gottesdienst
10.00 Ebern Gottesdienst

Veranstaltungen

Anmeldung für neuen Konfirmanden-Kurs 2017/2018
Jugendliche, die im Zeitraum Sommer 2003 bis Sommer 2004 
oder früher geboren wurden, sind herzlich eingeladen, am Vor-
bereitungskurs für die Konfirmation 2018 teilzunehmen. Dazu 
gibt es einen etwa einstündigen Anmeldeabend am Mo. 24. 
April um 18.00 Uhr im evang. Gemeindehaus. Eingeladen sind 
Eltern und Jugendliche gemeinsam.
Bitte dazu Stammbuch bzw. Taufschein und 20,- Euro Kursge-
bühr mitbringen.
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Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Besondere Gottesdienste
Rentweinsdorf, 23.04.2017
  9.45 Uhr  Gottesdienst , gleichzeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa

Eichelberg, 23.04.2017
  8.30 Uhr  Gottesdienst

Rentweinsdorf, 30.04.2017
  9.45 Uhr  Konfirmandenvorstellungsgottesdienst, gleich-

zeitig Kindergottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa

Rentweinsdorf, 06.05.2017
20.00 Uhr  Gottesdienst in freier Form

Rentweinsdorf, 07.05.2017
  9.45 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst
14.00 Uhr  Taufgottesdienst
18.00 Uhr  Rocksofa

Heubach, 07.05.2017
  8.30 Uhr  Gottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage http://www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-
eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian  
und Weggefährten

Regelmäßige Gottesdienste
Montags:  7.30 Uhr in Pfaffendorf Messfeier
 in der Dorfkirche.
Dienstags:  9.00 Uhr in Frickendorf und 19.00 Uhr
 in Bischwind
Mittwochs:  9.00 Uhr in Neuses und 19.00 Uhr
 in Pfarrweisach
Donnerstags:  9.00 Uhr in Lohr, 18.00 Uhr
 im Krankenhaus Ebern und 19.00 Uhr
 in Geroldswind
Samstags:  18.00 Uhr Pfaffendorf
Sonntags:  9.30 Uhr in Pfarrweisach und Bischwind
 10.30 Uhr Maroldsweisach
 18.00 Uhr Kraisdorf

Besondere Gottesdienste
So 23.04.  10.00   Pfw Erstkommunion - Gottesdienst

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Altenstein
Sonntag, 23.4.
10.00 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr Frühjahrskonzert in Altenstein

Sonntag, 30.4.
8.45 Uhr Gottesdienst

Samstag, 6.5.
8.30 - 12.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 7.5.
10.00 Uhr Gottesdienst in Junkersdorf

Hafenpreppach:
Sonntag, 23.4.
8.45 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30.4.
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 7.5.
9.30 Uhr Gottesdienst in Dürrenried

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Freitag, 21.04.2017
09:00 Uhr Bauernmarkt
 Marktplatz

16:00 - 20:30 Uhr Blutspende
 Rotkreuzhaus, Alte Kaserne

Samstag, 22.04.2017
14:00 - 20:00 Uhr Genussfestival rund ums heimische 

Bier
 Rathaushof und Rathaushalle Ebern

14:00 Uhr Aktion „Sauberer Wald“
 Säuberung von Bächen, Oase der 

Ruhe und Grotte im Steinert
 Haßbergverein Jesserndorf & Umge-

bung
 Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshalle

14:00 Uhr Ausfahrt zur Saisoneröffnung
 Radclub/Sport- und Kulturverein Ebern 

e.V.
 Treffpunkt: Strasser Kreisel

18:30 Uhr Bockbierfest
 FFW Rentweinsdorf-Lind
 Feuerwehrhalle

Veranstaltungskalender
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09:30 Uhr Konfirmation
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
 Schlosskirche

10:00 Uhr Konfirmationsjubiläum
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
 Christuskirche

10:00 Uhr Erstkommunion
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Kirche

10:00 Uhr Bürgerschießen
 Schützengesellschaft Ebern 1430 e.V.
 Schützenhaus

11:00 Uhr Tag der offenen Tür im Kasernenge-
lände mit politischem Frühschoppen

 und Hobbykünstlermarkt
 CSU Ortsverband Ebern
 Alte Kaserne

14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Ichduersieeswirihr-
sie - Ebern zeigt Gesicht“

 Bürgerverein Ebern
 xaver-mayr-galerie

15:00 Uhr Aufstellen des Maibaums
 Feuerwehr Jesserndorf
 Dorfplatz

17:00 Uhr Aufstellen des Maibaums
 Freiwillige Feuerwehr Ebern e.V.
 Marktplatz

Montag, 01.05.2017
09:30 Uhr Fahrt zur Maifeier im Landkreis Haß-

berge
 Die Maifeier findet in Sand am Main 

statt.
 DGB Ebern
 Treffpunkt: Realschulparkplatz

10:00 Uhr 18. Haßberge Oldtimertreffen
 Motorradfreunde Frickendorf e.V.
 Dorfmitte

10:00 Uhr Hoffest
 KSV Waldeck Unterpreppach
 Café Waldeck

11:00 Uhr Maifest
 Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfen-

holz
 Feuerwehrhaus

13:00 Uhr Maiwanderung
 Eine Familienwanderung mit Einkehr
 Obst- und Gartenbauverein Unter-

preppach e. V.
 Treffpunkt: Musikheim

14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Ichduersieeswirihr-
sie - Ebern zeigt Gesicht“

 Bürgerverein Ebern
 xaver-mayr-galerie

Sonntag, 23.04.2017
07:00 Uhr Vogelstimmenwanderung
 Bund Naturschutz Ebern & VHS Ebern
 Buswartehäuschen, Kraisdorf

 Erstkommunionfeier
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Pfarrkirche

10:00 Uhr Erstkommunion
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

10:00 Uhr Bürgerschießen
 Schützengesellschaft Ebern 1430 e.V.
 Schützenhaus

10:00 - 12:00 Uhr Laserschießkino
 Bayerischer Jagdverband Kreisgruppe 

Ebern
 Feuerwehrhaus

14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Ichduersieeswirihr-
sie - Ebern zeigt Gesicht“

 Bürgerverein Ebern
 xaver-mayr-galerie

Montag, 24.04.2017
18:00 Uhr Konfirmanden-Anmeldeabend
 Anmeldung zum Konfirmandenkurs 

2017/2018
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Ebern
 Ev. Gemeindehaus

Dienstag, 25.04.2017
19:00 Uhr Vortrag „Luther und der Reichstag von 

1530“
 Ein Vortrag zur evang. Kirchenge-

schichte der Region mit Dr. E. Fische-
nich

 Ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 27.04.2017
18:30 Uhr Bürgerschießen
 Schützengesellschaft Ebern 1430 e.V.
 Schützenhaus

19:00 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Pfarrweisach e. V.
 Gasthaus Eisfelder

19:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
 Kindergartenverein Pfarrweisach
 Gasthaus Bühler

Samstag, 29.04.2017
19:30 Uhr Absolut Musik
 Frühjahrskonzert des Blasorchester 

Ebern und der Nachwuchsorchester
 Frauengrundhalle

Sonntag, 30.04.2017
09:30 Uhr Jubelkommunion
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Pfarrkirche
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Dienstag, 02.05.2017
19:30 Uhr Themenabend „Aromatherapie“
 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
 Gasthof Eisfelder

Mittwoch, 03.05.2017
19:00 Uhr Friedensgebet in der Stadtpfarrkirche
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Donnerstag, 04.05.2017
18:30 Uhr Ökumenischer Floriansgottesdienst
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

19:30 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Ebern und Umgebung
 Gasthof Post

Freitag - Sonntag, 05.05.2017 - 07.05.2017
 Jubiläumsfest 150 Jahre Freiwillige 

Feuerwehr Ebern
 Großes Feuerwehrfest im Herzen von 

Ebern mit Siebenertag und Festumzug
 Festhalle am Eberner Bauhof, Klein-

Nürnberg
Alle Angaben ohne Gewähr.
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LW-flyerdruck.de 
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2006

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer
Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt VG Ebern

PC 
Handy
Tablet

Alles aus Ihrer Heimat.
Jetzt blätterbar auf Ihrem 
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone.

Zeitungen werden heute auf vielfältige Weise 
gelesen. Klassisch gedruckt oder im Internet 
als ePaper.

Ihr Mitteilungsblatt VG Ebern können Sie 
jetzt ebenfalls als ePaper lesen.
So bekommen Sie immer die aktuellen
Informationen aus Ihrer Region.
Egal ob auf PC, Laptop oder Smartphone.

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de
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Grüner Spargel mit Halloumi-Käse

und Couscous

Zubereitung:

1.  Spargelstangen schälen und die Enden abschneiden. Petersilie hacken. Früh-

lingszwiebeln in Ringe schneiden. Tomaten vierteln. Halloumi-Käse in vier 

Stücke schneiden. Zitrone auspressen.

2.  Couscous nach Packungsangabe zubereiten. Abkühlen lassen und zwei Ess-

löffel Öl untermischen.

3.  Spargelstangen mit Öl bestreichen. Den Grill aufheizen oder eine Bratpfanne 

verwenden. Spargel fünf Minuten grillen oder braten, Halloumi dazu geben, 

unter Wenden den Käse und den Spargel goldbraun grillen. Mit Pfeffer würzen.

4.  Inzwischen die Sauce Hollandaise erwärmen. Einen Teelöffel Zitronensaft un-

terrühren. Petersilie, Frühlingszwiebeln und den restlichen Zitronensaft zum 

Couscous geben. Mit Pfeffer und Salz abschmecken. Tomaten unterheben. 

Gegrillten Halloumi mit Spargel, Sauce Hollandaise und Couscous-Salat ser-

vieren.

Zutaten (4 Portionen)

500 g grüner Spargel

ein halbes 
Bund

glatte Petersilie

2 Frühlingszwiebeln

250 g Cherrytomaten

250 g Halloumi (Grillkäse)

1 Zitrone

200 g Couscous

1 Packung Knorr Sauce Hollandaise,

3 EL Oliven- oder Pfl anzenöl

Pfeffer

Jodsalz

Spargel immer neu entdecken

Rezepttipps: Die edlen Stangen kreativ und raffi niert zubereiten

(djd). Nur gut zwei Monate dauert seine Saison: Die Rede ist vom Spargel, dem Lieb-

lingsgemüse der Deutschen. Die wohl beliebteste Art, das schmackhafte Gemü-

se zu genießen, ist die Kombination von zarten Stangen und köstlich duftender 

Sauce Hollandaise. Mit Dill, Kerbel, Schnittlauch und Petersilie sorgt etwa die 

„Knorr Feinschmecker Sauce Hollandaise mit Frühlingskräutern“ für aromatische 

Abwechslung. Die Saucen gibt es tafelfertig im Tetrapack oder im Beutel zum einfa-

chen Selbstanrühren. Kleiner Tipp: Die Hollandaise-Saucen sind die ideale Grundla-

ge für außergewöhnliche Rezeptideen. Frischer Ingwer oder würziges Pesto zaubern 

im Handumdrehen einen kulinarischen Kick. 

Fo
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 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

Kfz-Service Stark
Kaulberg 28, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531 9442095

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Geräteverkauf • Netzwerk • Reparaturen • Elektroinstallation
Wärmepumpen • Sat-Anlagen • Photovoltaikanlagen

Danziger Str. 7
96106 Ebern
Tel. 09531/324
info@maler-loesslein.de

Faszination aussenPutz
… ganz nach Ihren Wünschen

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.


